
Adenauer
NACHRICHTEN

AMTLICHES BEKANNTMACHUNGSORGAN
DER VERBANDSGEMEINDE ADENAU

Die Ferienfreizeit des Generationenbüros der Verbandsgemeinde Adenau verbringt erlebnis-
reiche Tage am Gardasee in Italien und sendet sonnige Grüße nach Hause
.� Foto: Thomy der Weltenbummler

Sonnige Grüße aus Italien

Jahrgang 58 | Nr. 30
Freitag, 24. Juli 2026

www.emons-bau.de     ·    Tel.: 0 26 94/91 13 76

Steildachdeckung
Flachdach
Klempnerarbeiten
Dachwartung und -reparatur
Photovoltaik-Anlagen

Dachdecker/Helfer (m/w/d) & Azubi (m/w/d) gesucht

Sei immer digital & mobil über alle 
Neuigkeiten aus Deinem Ort und 
Deiner Heimat informiert. 

HAT JETZT EINE WEB-APP
ADENAU

meinort.app
Web-App unter



Seite 2	 Adenauer NACHRICHTEN� Nr. 30/2026

 » Wiederaufbau nach der Flut

	■ ISB-Beratertage
Das persönliche Unterstützungsangebot für Flutbetroffene im Ahrtal 
bleibt bis Mitte 2027 fortbestehen. Die Beratungsleistung durch die 
Investitions- und Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB) gilt damit auch 
weiterhin.
Zwar können keine neuen Erstanträge mehr gestellt werden, der Wie-
deraufbau und die Bearbeitung der laufenden Verfahren gehen jedoch 
weiter. Die ISB-Beratungstage unterstützen bei allen Fragen rund um 
die Aufbauhilfe – etwa zu bereits gestellten Anträgen, zu Auszahlun-
gen und Verwendungsnachweisen sowie bei komplexen Einzelfällen.
Die jeweiligen Standorte werden auf Grundlage aktueller Bedarfs-
analysen der Gemeinden monatlich ausgewählt. Die Räumlichkeiten 
stellt die jeweils zuständige Kommune bereit. Die Beratung bleibt für 
die Betroffenen planbar, effektiv und niedrigschwellig.
Nutzen Sie die persönliche und individuelle Unterstützung zur Auf-
bauhilfe RLP 2021 an den Beratungstagen in Ihrer Nähe. An ver-
schiedenen Standorten im Ahrtal helfen Miterarbeitende der ISB bei 
allen Fragen etwa zu bereits gestellten Anträgen, zu Auszahlungen 
und Verwendungsnachweisen sowie bei komplexen Einzelfällen.
Die Investitions- und Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB) bietet eine 
Beratung in der Verbandsgemeinde Adenau mit den Standorten: Ver-
bandsgemeindeverwaltung Adenau, Dorfgemeinschaftshaus Ant-
weiler, Gemeindehaus Insul an.
Terminvereinbarung:
Telefon: 06131 6172 1444, E-Mail: aufbauhilfe@isb.rlp.de
Die nächsten Beratungen finden an folgenden Standorten statt:
Verbandsgemeindeverwaltung Adenau, Kirchstraße 15-19, 
53518 Adenau
Datum Wochentag Uhrzeit
24.07.2026 Freitag 09:00-13:00
27.07.2026 Montag 09:00-13:00 / 14:00-16:30
31.07.2026 Freitag 09:00-13:00
04.08.2026 Dienstag 09:00-13:00 / 14:00-16:30
05.08.2026 Mittwoch 09:00-13:00 / 14:00-16:30
10.08.2026 Montag 09:00-13:00 / 14:00-16:30
11.08.2026 Dienstag 09:00-13:00 / 14:00-16:30
18.08.2026 Dienstag 09:00-13:00 / 14:00-16:30
20.08.2026 Donnerstag 09:00-13:00 / 14:00-16:30
25.08.2026 Dienstag 09:00-13:00 / 14:00-16:30
27.08.2026 Donnerstag 09:00-13:00 / 14:00-16:30
Dorfgemeinschaftshaus Antweiler, Ahrtalstraße 29, 
53533 Antweiler
Datum Wochentag Uhrzeit
14.08.2026 Freitag 09:00-12:00 / 13:00-15:00
Gemeindehaus Insul, Hauptstraße 12, 53520 Insul
Datum Wochentag Uhrzeit
30.07.2026 Donnerstag 09:00-12:00 / 13:00-16:00
06.08.2026 Donnerstag 09:00-12:00 / 13:00-16:00
19.08.2026 Mittwoch 09:00-12:00 / 13:00-16:00

Alle angegebenen Termine sind vorbehaltlich und können sich kurz-
fristig ändern.
Wichtig: Um vorherige Absage bei Nicht-Wahrnehmung eines Ter-
mins wird gebeten.
Melden Sie sich für den Newsletter „ISB-Beratungstage zur Aufbau-
hilfe im Ahrtal“ an, um zukünftig keine wichtigen Informationen rund 
um die Aufbauhilfe im Ahrtal zu verpassen: https://isb.rlp.de/unwet-
terhilfen.html

Über die Investitions- und Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB):
Die ISB mit Sitz in Mainz ist die landeseigene Förderbank für Rheinland-
Pfalz und unterstützt das Land bei der Umsetzung der Wirtschafts-, Struk-
tur- und Wohnraumförderung. Mit Beratungsangeboten, zinsgünstigen Dar-
lehen, Bürgschaften, Zuschüssen und Eigenkapitalfinanzierungen setzt sie 
ein breites Portfolio an Fördermöglichkeiten ein und bezieht hierbei auch 
Mittel des Landes, Bundes und der Europäischen Union ein. Die ISB arbei-
tet wettbewerbsneutral mit allen Banken und Sparkassen zusammen.

Verbandsgemeinde

	■ Amtliche Bekanntmachung
Stauanlagenschau nach § 101 Landeswassergesetz  

des Hochwasserrückhaltebeckens „Wimbach“
Amtliche Bekanntmachung

Im Vollzug des § 101 Landeswassergesetz findet am 12. August 
2026 eine Stauanlagenschau des Hochwasserrückhaltebeckens 

„Wimbach“ in Adenau statt.
Beginn: 14.00 Uhr
Treffpunkt: Absperrbauwerk
Den Eigentümern und Anliegern sowie den Nutzungsberechtigten 
und den nach § 63 Abs. 2 Bundesnaturschutzgesetz anerkannten 
Verbänden wird hiermit gemäß § 101 Abs. 2 Landeswassergesetz 
Gelegenheit zur Teilnahme gegeben
Nähere Auskünfte erteilen die Verbandsgemeindeverwaltung Adenau 
(Herr Justen,Tel. 02691/305-200) sowie die Struktur- und Genehmi-
gungsdirektion Nord – Regionalstelle Wasserwirtschaft, Abfallwirt-
schaft, Bodenschutz Koblenz – (Herr Schäfer, Tel. 0261/120-2936).

Im Auftrag
Gez. Sebastian Waldhans

[Struktur und Genehmigungsdirektion Nord, Regionalstelle Wasser-
wirtschaft, Abfallwirtschaft, Bodenschutz Koblenz]

	■ Sitzung des Tourismusausschusses
Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit lade ich Sie ein zur Sitzung des Tourismusausschusses am 
Montag, dem 03. August 2026, 18:30 Uhr nach Adenau, Kirchstra-
ße 15-19 in den Sitzungssaal in Haus A des Rathauses.

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Gästebeitrag - Information zum Modell der Verbandsgemeinde 

Daun (Teilnahme Bürgermeister Thomas Scheppe)
2.1 LEADER Projekte - Umsetzung Tourismuskonzept
2.2 LEADER Projekte - Machbarkeitsanalyse Entwicklung E-Bike Region
2.3 LEADER Projekte - Natur_Technik_Motorsport
3. Aktuelle Projekte der Tourist Information / Maßnahmenplan 2026
Sollten Sie verhindert sein, informieren Sie bitte unmittelbar Ihren 
Stellvertreter/Ihre Stellvertreterin.

Guido Nisius
Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Anschrift und Servicezeiten der Verbandsgemeindeverwaltung Adenau
Verbandsgemeindeverwaltung Adenau, Kirchstraße 15–19, 53518 Adenau, Tel. 0 26 91/305-0, Fax-Nr. 0 26 91/305-198,
E-Mail: vgadenau@adenau.de, Internet: www.adenau.de

Servicezeiten der Verwaltung:
Montag bis Donnerstag: 8–12.30 Uhr und 14–16 Uhr, Freitag: nach Terminvereinbarung
Kassenstunden: 
Montag bis Donnerstag: 8:00–12:30 Uhr und 14:00–16:00 Uhr, Freitag: nach Terminvereinbarung
Einwohnermeldeamt und Standesamt
Online-Terminbuchung: https://www.adenau.de/verwaltung/online-terminbuchung/
Tourist-Information
Montag–Donnerstag: 9:00–12:30 Uhr und 14:00–16:00 Uhr, Freitag: 9:00–13:00 Uhr
Außenstelle der Kfz-Zulassung der Kreisverwaltung Ahrweiler
Online-Terminbuchung: https://termine-reservieren.de/termine/ahrweiler/

mailto:aufbauhilfe@isb.rlp.de
https://isb.rlp.de/unwetterhilfen.html
https://isb.rlp.de/unwetterhilfen.html
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	» Sonstige Mitteilungen

Verwaltung?
Anders als du
denkst.
Ausbildung mit Perspektive.  
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Informationen
dort, wo du
unterwegs bist. 
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Ausbildung: Verwaltungsfachangestellte:r  
mit der Fachrichtung Kommunalverwaltung (w/m/d)
Ausbildungsentgelt Beginn Dauer

1.368,26 € bis 
1.464,02 €
(TVAöD)

Heute schon am 
morgen denken: 

01.08.2027

3 Jahre

Bürojob? Klingt erstmal langweilig. In deiner Ausbildung bei der 
Verbandsgemeinde Adenau steckt viel mehr. Wir arbeiten für die 
Menschen in unserer Region und kein Tag ist wie der andere. Du 
erhältst spannende Einblicke in rechtliche und wirtschaftliche 
Themen und lernst, wie Verwaltung wirklich funktioniert. Ob im 
Standesamt, im Ordnungsamt oder in der Personalverwaltung, du 
wirst merken, wie spannend und vielseitig öffentliche Aufgaben 
sein können. Und das Beste: Du bist mittendrin statt nur dabei.

Das erwartet dich:
•	 Ausbildungsentgelt nach dem Tarifvertrag für Auszubildende 

des öffentlichen Dienstes (TVAöD):
•	 1. Ausbildungsjahr: 1.368,26 €
•	 2. Ausbildungsjahr: 1.418,20 €
•	 3. Ausbildungsjahr: 1.464,02 €

•	 31 Urlaubstage sowie flexible Arbeitszeiten
•	 Tarifbindung und Krisensicherheit für eine sichere berufliche 

Zukunft
•	 Zusätzliche Leistungen, z.B.:

•	 Betriebliche Altersvorsorge
•	 Vermögenswirksame Leistungen
•	 Betriebliches Gesundheitsmanagement
•	 Jugend- und Auszubildendenvertretung
•	 Corporate Benefits
•	 Jahressonderzahlung
•	 Lehrmittelkostenübernahme
•	 Lernmittelzuschuss
•	 Übernahme von Reisekosten
•	 Abschlussprämie
•	 Freistellung zur Prüfungsvorbereitung

Das solltest du mitbringen:
Du verfügst mindestens über die Berufsreife (Hauptschulab-
schluss) und hast gute bis befriedigende Leistungen in Deutsch, 
Sozialkunde und Mathematik. Hilfreich wären bereits Grund-
kenntnisse in Word und Excel.

Was du sonst noch wissen solltest:
Wir schätzen Vielfalt und freuen uns auf deine Bewerbung – un-
abhängig von Geschlecht, der sexuellen Identität, Nationalität, 
Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung oder einer eventuellen 
Behinderung.
Schwerbehinderte Personen werden bei gleicher Eignung und 
Qualifikation bevorzugt berücksichtigt.

Klingt gut? Dann warte nicht zu lange, denn deine Zukunft 
beginnt jetzt. Wir freuen uns auf deine Bewerbung. Bitte sende 
deine Bewerbung bis zum 16.08.2026
gerne per E-Mail an
bernhard.juengling@adenau.de
oder per Post an die

Verbandsgemeindeverwaltung Adenau
Fachbereich Organisation und Verwaltungssteuerung
Kirchstr. 15-19
53518 Adenau.
Noch ein Hinweis: Bitte schick uns keine Bewerbungsmappen 
oder Originalunterlagen – wir senden die Unterlagen nicht zurück. 
Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden alle Unterlagen 
selbstverständlich datenschutzkonform vernichtet.
Hast du noch Fragen? Rufe uns an (02691 305-100) oder sende 
uns eine E-Mail (an: bernhard.juengling@adenau.de). Wir infor-
mieren dich gerne.

	■ Vollsperrung der Schulstraße in Adenau
Zeitraum: 11.07.2026 bis 25.07.2026
Ort: Schulstraße, Adenau
Grund: Verlegung von Versorgungs- und Glasfaserleitungen

	■ Vorübergehende Sperrung der Bushaltestelle 
am Dr.-Creutz-Platz in Adenau

Zeitraum: Ab dem 13.07.2026 für die Dauer von 14 Tagen
Ort: Bushaltestelle Dr.-Creutz-Platz, Adenau
Grund: Erneuerungsarbeiten an der Bushaltestelle
Aufgrund von Erneuerungsarbeiten kann die Bushaltestelle am Dr.-
Creutz-Platz ab dem 13.07.2026 für die Dauer von 14 Tagen nicht 
durch den öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) bedient werden.

	■ Jetzt abholbereit:  
Personalausweise und Reisepässe

Personalausweise die vor dem 03.07.2026 und Reisepässe die vor 
dem 19.06.2026 beantragt wurden, können bei der Verbandsgemein-
deverwaltung Adenau, Gebäude B, Zimmer B 0.14, abgeholt werden.
In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass diese 
auch von beauftragten Personen gegen Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht abgeholt werden können.
Zur Abholung Ihrer Ausweisdokumente ist keine Terminverein-
barung notwendig. Die Abholung ist von Montag bis Donners-
tag ohne Termin möglich.
Für sonstige Anliegen steht Ihnen die Online-Terminbuchung des 
Einwohnermeldeamts zur Verfügung: https://www.adenau.de/verwal-
tung/online-terminbuchung/
Sollten Sie keinen Internetzugang haben, können Sie Ihren Termin 
auch telefonisch vereinbaren: 02691 305-390
Schon gewusst? Sie können jederzeit den Bearbeitungsstatus Ih-
res beantragten Personalausweises oder Reisepasses online abfra-
gen. Hierfür benötigen Sie lediglich Ihre Seriennummer. Diese wird 
Ihnen bei der Antragstellung ausgehändigt. So können Sie bequem 
prüfen, ob Ihr Ausweisdokument bereits zur Abholung bereitliegt: 
https://www.adenau.de/verwaltung/digitales-rathaus/online-ser-
vices/einwohnermeldeamt/

	» Ausschreibungen

	■ Neuer Energiemanager  
bei der Verbandsgemeinde Adenau

Seit dem 1. Juli 2026 verstärkt Matthias Spitzlay als Energiemanager 
die Verbandsgemeinde Adenau. Mit seiner Tätigkeit übernimmt er eine 
zentrale Rolle bei der Einführung und dem Betrieb eines systemati-
schen Energiemanagements für die kommunalen Liegenschaften.
Das Energiemanagement wird im Rahmen der Nationalen Klima-
schutzinitiative (NKI) durch das Bundesministerium für Umwelt, Kli-
maschutz, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMUKN) gefördert. 
Ziel des Vorhabens ist es, Energieverbräuche in den Gebäuden der 
Verbandsgemeinde transparent zu erfassen, auszuwerten und nach-
haltig zu reduzieren. Durch die kontinuierliche Analyse und Optimie-
rung des Energieeinsatzes sollen Einsparpotenziale aufgedeckt, Be-
triebskosten gesenkt und die Energieeffizienz der Liegenschaften 
dauerhaft verbessert werden. Gleichzeitig leistet das Projekt einen 
wichtigen Beitrag zum kommunalen Klimaschutz und zur Verringe-
rung von Treibhausgasemissionen.
Bürgermeister Guido Nisius und Personalleiter Bernhard Jüngling 
begrüßten Matthias Spitzlay in seinem neuen Aufgabenbereich und 
wünschten ihm einen erfolgreichen Start sowie viel Erfolg bei der 
Umsetzung dieses zukunftsweisenden Projekts für die Verbandsge-
meinde Adenau.

Adenau
Stadtbürgermeister: Frank Wisniewski 
Telefon:  02691 305704

	» Sonstige Mitteilungen

	■ IHK-Ladenchecks am 10.09.2026 in Adenau - 
 jetzt anmelden!

Machen Sie Ihr Geschäft fit für die Zukunft!
Die IHK bietet in Adenau am 10.09.2026 drei Ladenchecks für den 
Einzelhandel an. Dabei erhalten die teilnehmenden Händlerinnen 
und Händler eine fachkundige Analyse ihres Geschäfts mit wertvol-

https://www.adenau.de/verwaltung/online-terminbuchung/
https://www.adenau.de/verwaltung/online-terminbuchung/
https://www.adenau.de/verwaltung/online-terminbuchung/
https://www.adenau.de/verwaltung/online-terminbuchung/
https://www.adenau.de/verwaltung/digitales-rathaus/online-services/einwohnermeldeamt/
https://www.adenau.de/verwaltung/digitales-rathaus/online-services/einwohnermeldeamt/
https://www.adenau.de/verwaltung/digitales-rathaus/online-services/einwohnermeldeamt/
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Aremberg
Ortsbürgermeister: Thomas Nelles
Telefon: 02693 933173

	» Sonstige Mitteilungen

	■ Aremberger Miniaturenpfad und Lauschtour

	■ 2. Aremberger-Eichenbacher Familienfest

Foto: Jugendgruppe Aremberg-
Eichenbach

Am 18.07. fand das 2. Arem-
berger-Eichenbacher Familien-
fest für alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger der zwei Ortsgemein-
den an der Schutzhütte Eichen-
bach statt. Für die Erwachsenen 
gab es neben Kuchenbuffet, Mu-
sik und Grillen genug Gelegen-
heit, sich zu unterhalten. Wäh-
renddessen haben sich die Kinder 
über die verschiedenen Spielsa-
chen aus dem Spielmobil gefreut. 
An der Stelle ein herzliches Dan-
keschön an das Jugendbüro 
Adenau!
Ein weiteres Highlight, insbeson-
dere für die Kinder, war der tieri-
sche Besuch - Ponyreiten und 
Ponys bemalen wurde gleicher-
maßen freudig angenommen.

Zum Abschluss des Tages durften die Kinder bei einer Schnitzeljagd 
Ida Igel, Fippsi Fledermaus und Ella Eule helfen - der Erfolg wurde 
am Lagerfeuer mit Marshmallows gefeiert.
Dieses Jahr gab es darüber hinaus zum ersten Mal die Möglichkeit, 
im Anschluss an das Fest gemeinsam zu Zelten. So aufregend das 
Fest war, so kurz war die Nacht - was der Stimmung glücklicherweise 
keinen Abbruch tat!
Vielen Dank an die Ortsgemeinden Aremberg und Eichenbach so-
wie dem Bürgerverein Eichenbach für die finanzielle Unterstützung. 
Danke auch an alle, die zum Buffet beigetragen haben und/oder 
beim Auf- und Abbau geholfen haben.

len Anregungen und konkreten Handlungsempfehlungen, von der 
Außenwirkung über die Warenpräsentation bis hin zum Onlineauftritt 
und Einkaufserlebnis für die Kundschaft.
Für dieses Angebot können sich interessierte Einzelhändlerinnen 
und Einzelhändler bis zum 07.08.2026 bewerben.
• Bewerben Sie sich, um Ihr eigenes Geschäft im Rahmen eines 
Ladenchecks analysieren zu lassen
• Melden Sie sich als Zuschauerin bzw. Zuschauer an, um Anregun-
gen und neue Ideen für den eigenen Betrieb mitzunehmen
Der Ladencheck dauert jeweils ca. 1,5 Stunden und ist für die Be-
triebe kostenfrei.
Nutzen Sie die Gelegenheit, den eigenen Blick auf Ihr Geschäft zu 
schärfen, von den Erfahrungen anderer zu profitieren und neue Im-
pulse für die Weiterentwicklung des eigenen Unternehmens zu 
gewinnen.
Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung als Geschäft oder Ihre An-
meldung als Zuschauer bis zum 07.08.2026 per Mail über citymana-
ger@stadt-adenau.de oder telefonisch unter 02691 305705.
Die Anzahl der Ladenchecks ist auf drei Läden begrenzt. Die Aus-
wahl der teilnehmenden Geschäfte erfolgt in Abstimmung mit der 
IHK.

	■ Adenauer Marienkapelle braucht deine Hilfe!

Peter Nohles, Hans Pohl und Herbert Bätz� Foto: Wolfhard Klein
ADENAU. Die Adenauer Marienkapelle erstrahlt in neuem Glanz: 
Doch damit das so bleibt, braucht es fleißige Hände. Am vergange-
nen Mittwoch hat die Adenauer Hammerzunft zehn gespendete 
Wassersäcke an den Bäumen angebracht. Gemeinsam mit Peter 
Nohles vom städtischen Bauhof wurden
die Säcke und drei große 200-Liter-Behälter frisch befüllt. Zunftmit-
glied Hans Pohl befreite zudem die Rosenbeete von Unkraut und 
goss sie kräftig.
Jetzt zählt der Einsatz der Bürgerinnen und Bürger: Wer eine 10-Li-
ter-Gießkanne tragen und Blumen gießen kann, ist herzlich willkom-
men. Auch Hilfe beim Unkrautjäten wird dringend gesucht. Der Auf-
wand ist überschaubar: Maximal 15 Minuten in der Woche reichen 
schon aus. Eine ideale kleine Auszeit von Smartphone und Compu-
ter. So verhindern wir gemeinsam, dass das Areal rund um die Ka-
pelle wieder verwildert. Ein dringender Appell richtet sich auch an 
Hundehalter: Bitte nutzen Sie das Umfeld der Marienkapelle nicht als 
Hundewiese und entfernen Sie Hinterlassenschaften. Wenn alle mit-
anpacken – auch diejenigen, die den romantischen Ort gerne für 
Konzerte oder Hochzeiten nutzen –, bleibt unser Kleinod dauerhaft 
erhalten.
Freiwillige Helferinnen und Helfer können sich direkt bei Zunftge-
meinschaftsführer Herbert „Fuzzy“ Bätz melden unter 0151 1280 
1139
Dank gilt Bürgermeister Frank Wisniewski und dem Bauhof Adenau 
für die tatkräftige Unterstützung.

mailto:citymanager@stadt-adenau.de
mailto:citymanager@stadt-adenau.de
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Eichenbach
Ortsbürgermeister: Thomas Römer
Mobil: 0151 28957106

	» Sonstige Mitteilungen

	■ Aremberger -  
Eichenbacher Kinder- und Familienfest

Am 18.07. fand das 2. Arem-
berger-Eichenbacher Familienfest 
für alle Mitbürgerinnen und Mit-
bürger der zwei Ortsgemeinden 
an der Schutzhütte Eichenbach 
statt. Für die Erwachsenen gab es 
neben Kuchenbuffet, Musik und 
Grillen genug Gelegenheit, sich 
zu unterhalten. Währenddessen 
haben sich die Kinder über die 
verschiedenen Spielsachen aus 
dem Spielmobil gefreut. An der 
Stelle ein herzliches Dankeschön 
an das Jugendbüro Adenau!
Ein weiteres Highlight, insbeson-
dere für die Kinder, war der tieri-
sche Besuch - Ponyreiten und 

Ponys bemalen wurde gleichermaßen freudig angenommen.
Zum Abschluss des Tages durften die Kinder bei einer Schnitzeljagd 
Ida Igel, Fippsi Fledermaus und Ella Eule helfen - der Erfolg wurde 
am Lagerfeuer mit Marshmallows gefeiert.
Dieses Jahr gab es darüber hinaus zum ersten Mal die Möglichkeit, 
im Anschluss an das Fest gemeinsam zu zelten. So aufregend das 
Fest war, so kurz war die Nacht - was der Stimmung glücklicherweise 
keinen Abbruch tat!
Vielen Dank an die Ortsgemeinden Aremberg / Eichenbach und dem 
Bürgerverein Eichenbach für die finanzielle Unterstützung. Danke 
auch an alle, die zum Buffet beigetragen haben und/oder beim Auf- 
und Abbau geholfen haben.
Die gesammelten Spenden gehen zugunsten der Jugendgruppe 
Aremberg/Eichenbach. Wir freuen uns auf die 3. Auflage des Festes 
im nächsten Jahr!

� Fotos: Thomas Römer

Fuchshofen
Ortsbürgermeister: Robert Schmidt
Telefon: 0177 2759084

	» Sonstige Mitteilungen

	■ Sommerfest der KAB Brüggen-Bracht
Am Samstag, den 18. Juli 2026, fand im Ökumenischen Pfarrheim 
Brüggen-Bracht wieder ein Sommerfest der KAB Brüggen-Bracht 
statt. In diesem Jahr stand nicht eine Spendenaktion im Mittelpunkt, 
sondern die Begegnung und das gemeinsame Feiern der KAB-Ge-
meinden Brüggen-Bracht und Reifferscheid-Rodder sowie der be-
freundeten Gemeinde Fuchshofen.

Die gesammelten Spenden gehen zugunsten der Jugendgruppe 
Aremberg/Eichenbach. Wir freuen uns auf die 3. Auflage des Festes 
im nächsten Jahr!
[Jugendgruppe Aremberg-Eichenbach]

� Foto: Jugendgruppe Aremberg-Eichenbach

Dorsel
Ortsbürgermeister: Günter Adrian
Telefon: 02693 1058

	» Sonstige Mitteilungen

	■ 50-jähriges Jubiläum des Gesangvereins Dorsel
Am vergangenen Wochenende feierte der Gesangverein Dorsel sein 
50-jähriges Bestehen mit einer feierlichen Messe und einem gemütli-
chen Fest. Für die musikalische Unterhaltung sorgte die Chorgemein-
schaft Barweiler/Dorsel unter der Leitung von Bernd Prämaßing.
Der Gesangverein blickt mit Dankbarkeit auf die vergangenen 50 
Jahre voller Musik zurück. Der Vorstand bedankt sich herzlich bei 
allen Helfern und Mitgliedern des Vereins, die diesen besonderen 
Tag möglich gemacht haben. Es war ein rundum gelungenes Fest, 
das allen Beteiligten noch lange in Erinnerung bleiben wird. Das Ju-
biläum zeigte eindrucksvoll, dass der Verein über fünf Jahrzehnte 
lebendig geblieben ist.

� Foto: Werner Dreschers

Dümpelfeld
Ortsbürgermeister: Robert Reuter
Telefon: 02695 1582

	» Sonstige Mitteilungen

	■ Ü 60 Treffen am 30.07.2026 im Pfarrheim
Das nächste Treffen findet statt am Donnerstag, den 30.07.2026 um 
15:00 Uhr im Pfarrheim. Das Grillfest findet zu einem anderen Termin 
statt.

Das Ü60 Team
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Der Defibrillator ist von der Bundesstraße sowie von der Ahrbrücke 
aus gut erkennbar und im Notfall schnell erreichbar. Wir bitten alle 
Einwohner, den neuen Standort zur Kenntnis zu nehmen.

Robert Schmidt
Ortsbürgermeister

	■ Eigenstrom versorgt  
künftig auch die Straßenbeleuchtung

Die Arbeiten am neuen Dorfgemeinschaftshaus schreiten weiterhin 
planmäßig voran. Inzwischen wurde auch die Elektroinstallation fertig-
gestellt und in Betrieb genommen. Dazu gehört neben der Photovolta-
ikanlage auf dem Dach auch ein leistungsstarker Batteriespeicher.
Da das Dorfgemeinschaftshaus nicht täglich genutzt wird, kann der 
Batteriespeicher an vielen Tagen vollständig mit selbst erzeugtem So-
larstrom geladen werden. Um diese Energie möglichst effizient zu nut-
zen, war es Ortsbürgermeister Robert Schmidt ein wichtiges Anliegen, 
den Batteriespeicher mit der Straßenbeleuchtung zu verbinden.
Seit Anfang Juli wird die Straßenbeleuchtung nun vorrangig mit dem 
im Batteriespeicher gespeicherten Solarstrom versorgt. Dadurch er-
höht sich der Eigenverbrauch der erzeugten Energie deutlich und 
gleichzeitig können die Stromkosten der Gemeinde nachhaltig ge-
senkt werden.
Mit dieser Lösung nutzt die Gemeinde den selbst erzeugten Solarstrom 
noch effizienter und senkt gleichzeitig dauerhaft ihre Energiekosten.

Robert Schmidt
Ortsbürgermeister

Herschbroich
Ortsbürgermeisterin: Ulrike Nett
Telefon: 02691 7400

	» Sonstige Mitteilungen

	■ Unkrautbekämpfung:  
Akute Brandgefahr beim Abflämmen!

Die Ortsgemeinde Herschbroich weist auf die schweren Brandgefah-
ren hin, die beim Abflämmen von Unkraut mit Gasbrennern entste-
hen. Ein Moment der Unachtsamkeit reicht oft aus, um Hecken oder 
Gebäude in Brand zu setzen.
Bitte beachten Sie folgende Sicherheitsregeln:
• Abstand halten: Halten Sie strikten Abstand zu Thujenhecken, 

trockenem Gras und Holzzäunen. Hecken brennen wie Zunder!
• Löschmittel bereitstellen: Arbeiten Sie nur mit griffbereitem Gar-

tenschlauch, Feuerlöscher oder gefüllter Gießkanne.
• Nachkontrolle: Prüfen Sie die Fläche nach der Arbeit auf 

Glutnester.
Zudem gilt ein striktes Verbot von Chemie:
Der Einsatz von Pflanzenschutzmitteln sowie Essig und Salz ist auf 
Gehwegen, Einfahrten und Terrassen gesetzlich verboten. Diese Mit-
tel belasten unser Trinkwasser und werden mit hohen Bußgeldern 
geahndet.
Sichere Alternative: Nutzen Sie mechanische Werkzeuge (Fugen-
kratzer, Drahtbürsten) oder Heißwasser-Geräte.
Schützen Sie sich und Ihre Nachbarschaft durch verantwortungsvol-
les Handeln!

Ortsgemeinde Herschbroich
Die Ortsbürgermeisterin

Hoffeld
Ortsbürgermeisterin: Anna Sesterheim
Telefon: 02693 4149860

	■ Sitzung des Ortsgemeinderates
Am Montag, den 03.08.2026 findet um 18:00 Uhr im Gemeindehaus 
eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt:

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
Beginn: 18:00 Uhr
1. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 09.06.2026
2. Verpflichtung eines Ratsmitgliedes
3. Wahl, Ernennung, Vereidigung und Amtseinführung von 

Beigeordneten
4. Information zur Beschlussfassung: Auftragsvergabe für die Arbei-

ten im Rahmen der Förderung „Wasserrückhalt im Wald“

Die Verbindung zwischen Bracht, Reifferscheid-Rodder und Fuchs-
hofen entstand nach der Flutkatastrophe im Ahrtal im Jahr 2021. Da-
mals nahm die KAB Brüggen-Bracht Kontakt zur KAB Reifferscheid-
Rodder auf. Daraus entwickelte sich eine Hilfsaktion zugunsten der 
von der Flut betroffenen Gemeinde Fuchshofen an der Ahr, die zur 
Pfarrei Reifferscheid gehört. Aus der anfänglichen Unterstützung ist 
inzwischen eine freundschaftliche Beziehung geworden, die durch 
gegenseitige Besuche weiter gepflegt wird.
Bei angenehmer Atmosphäre kamen zahlreiche Gäste im Garten 
und in den Räumen des Pfarrheims zusammen. Tische, Bänke und 
Pavillons boten den passenden Rahmen für Begegnung, Austausch 
und viele gute Gespräche. Zur Eröffnung begrüßten Vertreter der 
KAB sowie die Bürgermeister aus Brüggen und Fuchshofen die 
Anwesenden.

� Foto: Torsten Hinze
Ein besonderer Bestandteil des Tages war erneut die Fotoausstel-
lung zur Flutkatastrophe und zum Wiederaufbau in Fuchshofen. Die 
Bilder erinnerten an die Zerstörungen durch die Flut, zeigten aber 
auch den aktuellen Stand und die Fortschritte beim Wiederaufbau. 
So wurde deutlich, wie lange die Folgen der Katastrophe nachwirken 
und wie wertvoll die Unterstützung und Verbundenheit zwischen den 
Gemeinden weiterhin ist.
Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Bei Kaffee und Ku-
chen, herzhaften Speisen und Getränken entwickelte sich ein gesel-
liger Nachmittag. Für das Glücksrad wurden zudem Präsente über-
geben, die die Brückenschenke Fuchshofe spendete und die zur 
Gestaltung des Festes beitrugen.
Das Sommerfest machte deutlich, dass aus der Hilfe nach der Flut 
eine dauerhafte Verbindung entstanden ist. Die gegenseitigen Be-
suche, die gemeinsamen Gespräche und das persönliche Wieder-
sehen sind ein schönes Zeichen gelebter Solidarität innerhalb der 
Katholischen Arbeitnehmer-Bewegung und darüber hinaus.

Robert Schmidt
Ortsbürgermeister

	■ Neuer Standort des Defibrillators
Im Zuge des Baufortschritts am neuen Dorfgemeinschaftshaus 
konnte im Juli die Elektroinstallation in Betrieb genommen werden. 
Dadurch wurde die bisherige Baustromversorgung am alten Strom-
mast zurückgebaut. Da der Defibrillator bislang über diesen Bau-
stromverteiler versorgt wurde, war ein vorübergehender Standort-
wechsel erforderlich.

� Foto: Torsten Hinze
Bis zur Fertigstellung des Dorfgemeinschaftshauses und der an-
schließenden Montage am endgültigen Standort befindet sich das 
Gerät nun gut sichtbar am Laternenmast zwischen den Grundstü-
cken Ahrweg 2 und 3.
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Ohlenhard
Ortsbürgermeister: Werner Wirz
Telefon: 02694 262

	» Sonstige Mitteilungen

Reifferscheid
Ortsbürgermeister: Peter Leßmann
Telefon: 02691 9326085

	» Sonstige Mitteilungen

	■ Niederschriftaushang der Jagdgenossenschaft
Jagdgenossenschaft Reifferscheid
Die Niederschrift der Jagdgenossenschaftsversammlung vom 
03.07.2026 liegt in der Zeit vom 03.08.2026 bis 14.08.2026 bei der 
Jagdvorsteherin May-Fomrath zur Einsichtnahme öffentlich aus.

Gez. Tanja May-Fomrath

Wirft
Ortsbürgermeisterin: Gaby Simon
Telefon: 0176 20939962

	» Sonstige Mitteilungen

	■ Einladung zum Arbeitstag
Die Ortsgemeinde Wirft lädt alle Bürgerinnen und Bürger herzlich 
zum diesjährigen Arbeitstag am Samstag, den 08.08.2026, ein.

Treffpunkt ist um 09:00 Uhr am Dorfplatz.

5. Beschluss über den Kauf eines Friedbaumes für den Friedhof in 
Hoffeld.

6. Information
Nichtöffentliche Sitzung:
1. Genehmigung der Niederschrift der nicht öffentlichen Sitzung 

09.06.2026
Anna Sesterheim

Ortsbürgermeisterin Hoffeld

	» Sonstige Mitteilungen

 

 

 

Entspannt beim Bummeln, den Abend in Hoffeld ausklingen lassen – 

wir laden herzlich zum 1. Hoffelder Nachttrödel ein  

 

05. September, 17:00 - 21:00 Uhr 

 

Garagenflohmarkt in Hoffeld.  
Keine Standgebühr für Ortsansässige.  

Für externe Teilnehmer*innen stehen rund um den Brunnen und das 
Gemeindehaus Plätze zur Verfügung. Die Standgebühr beträgt 10 €. 

 

 

 

 

 

AAnnmmeelldduunngg  bis zum 22. August bei:  
 
Nadja Dreser   0177 547 3384 
Roswitha Sesterheim  0151 2057 7715 
Anna Sesterheim   0151 6144 2284 

HEUTE 

GARAGENFLOHMARK

Insul
Ortsbürgermeister: Ewald Neiß
Telefon: 02695 402

	■ Sitzung des Ortsgemeinderates
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen / nichtöffentlichen Ortsge-
meinderatsssitzung am Montag den 27.07.2026 um 19.30 Uhr ins 
DGH in Insul ein

Tagesordnung:
19.30 Uhr Öffentlicher Teil:
Top.1 Niederschrift vom 27.05.2026
Top.2 Annahme von Zuwendungen gem.§94 Abs, 3 GemO
Top.3 Auftragsvergabe für die (Bank am Bikepark)
Top.4 Auftragsvergabe Lieferung und Aufstellen von Garagen am 

neuen Sportheim in Insul
Top.5 Auftragsvergabe Planungsarbeiten Wiederaufbau Ufermauer 

an der Ahr
Top.6 Auftragsvergabe Vermessungsarbeiten Ufermauer an der Ahr
Top.7 Beratung über die Durchführung des Weihnachtsdorf
Top.8 Information der Gemeinde
Nichtöffentlicher Teil:
Top.1 Beratung und Beschlussfassung über die Ausübung eines 

Vorkaufsrechts gemäß § 24 (1) Satz 1 nr.7 BauGB
Top.2 Bauantrag
Top.3 Vertragsangelegenheiten

Ewald Neiß
Ortsbürgermeister
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Anprechpartner:
Tanja Szymanski
Kirchstr. 15 (Teilhabezentrum); 53518 Adenau
Tel.: 02691-305612, Mobil: 0176-11305612, Fax: 02691-30588612
E-Mail: tanja.szymanski@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Tatjana Hansen
Tel: 02691-305613, Fax: 02691-305698
E-Mail: tatjana.hansen@pflegestuetzpunkte-rlp.de

Fahrdienst (w/m/d)
(Teilzeit, unbefristet)

Umfang Befristung Beginn
Teilzeit (11,7 

Stunden/Woche)
unbefristet nächstmöglich

Der Zweckverband Sozialstation Adenau-Altenahr sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen Fahrdienst (w/m/d) für die 
Tagespflege „mittendrin“ in Hönningen-Liers.
Sofern die Voraussetzungen des § 8 Abs. 1 Nr. 1 SGB IV vorlie-
gen, kann das Arbeitsverhältnis im Rahmen einer geringfügig ent-
lohnten Beschäftigung durchgeführt werden.
Ein Einblick in Ihre Aufgaben:
Zu den Aufgaben gehört der sichere Transport unserer Tagesgäs-
te mit unseren Fahrzeugen von ihrem Zuhause zur Tagespflege 
und wieder zurück. Darüber hinaus unterstützen Sie unsere Gäs-
te beim Ein- und Aussteigen und tragen durch einen freundlichen, 
respektvollen und wertschätzenden Umgang zu ihrem Wohlbefin-
den bei.
Das erwarten wir:
Voraussetzung für die Tätigkeit ist der Besitz eines Führerscheins 
der Klasse B (ehemals Klasse 3).
Darüber hinaus wünschen wir uns eine engagierte Persönlichkeit, 
die Freude am Umgang mit älteren Menschen mitbringt und ihnen 
mit Einfühlungsvermögen, Freundlichkeit und Wertschätzung 
begegnet.
Idealerweise verfügen Sie bereits über einen Personenbeförde-
rungsschein oder bringen die Bereitschaft mit, diesen zu 
beantragen.
Das bieten wir:
• Entgelt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 

(TVöD)
• Tarifbindung
• Krisensicherheit
• Betriebliche Altersvorsorge
• 30 Urlaubstage bei einer 5-Tage-Woche
• Jahressonderzahlung
• Leistungsorientierte Bezahlung
• Fahrradleasing
• uvm.
Was Sie sonst noch wissen sollten:
Schwerbehinderte Personen werden bei gleicher Eignung und 
Qualifikation bevorzugt berücksichtigt.
Bei sich zeitlich ergänzenden Bewerbungen wird die Möglichkeit 
der Besetzung mit mehreren Teilzeitbeschäftigungen geprüft.
Klingt gut? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte sen-
den Sie Ihre Bewerbung bis zum 26.07.2026
gerne per E-Mail an
tagespflege@adenau.de
oder per Post an den
Zweckverband Sozialstation Adenau-Altenahr
Tagespflege „mittendrin“
Ahrstr. 4 a
53506 Hönningen-Liers.
Noch ein Hinweis: Bitte senden Sie uns keine Bewerbungsmap-
pen oder Originalunterlagen – wir senden die Unterlagen nicht 
zurück. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden alle Un-
terlagen selbstverständlich datenschutzkonform vernichtet.
Haben Sie Fragen? Rufen Sie uns an (02695 931444) oder sen-
den Sie uns eine E-Mail (tagespflege@adenau.de). Wir informie-
ren Sie gerne.

Auch in diesem Jahr stehen wieder verschiedene Pflege- und Ver-
schönerungsarbeiten im Dorf an. Ein Schwerpunkt wird dabei das 
Schneiden von Hecken und Grünbewuchs sein. Deshalb würden wir 
uns besonders freuen, wenn Bürgerinnen und Bürger mit Traktor und 
Anhänger die Arbeiten unterstützen könnten.
Jede helfende Hand ist willkommen. Gemeinsam leisten wir einen 
wichtigen Beitrag dazu, dass unser Dorf weiterhin ein gepflegter und 
lebenswerter Ort für alle bleibt.
Für das leibliche Wohl ist natürlich ebenfalls gesorgt. Nach getaner 
Arbeit stehen kühle Getränke sowie eine kleine Stärkung für alle Hel-
ferinnen und Helfer bereit.
Zur besseren Planung bitten wir um eine kurze Rückmeldung unter 
0176 209 399 62. Wer zusätzlich Arbeitsgeräte wie Besen, Rechen, 
Schubkarre oder Ähnliches mitbringen kann, wird gebeten, diese zur 
Verfügung zu stellen.
Die Ortsgemeinde Wirft bedankt sich bereits heute für die Unterstüt-
zung und freut sich auf einen erfolgreichen Arbeitstag mit vielen en-
gagierten Helferinnen und Helfern.

	» Zweckverbände

	■ Sozialstation Adenau-Altenahr
Die Sozialstation Adenau-Altenahr bietet Ihnen die 
verschiedensten ambulanten Dienste aus einer 
Hand.
In der Alten- und Krankenpflege leisten wir
die Grundpflege (Körperpflege, Mobilisation, La-

gern u. Betten, Hilfe bei Ausscheidungen usw.)
die Behandlungspflege aufgrund ärztlicher Anordnung (Injektionen, 
Verbände u. Wundpflege, Stomaversorgung, Dekubitusbehandlung, 
Medikamentengabe usw.)
Wir stellen die hauswirtschaftliche Versorgung hilfebedürftiger 
Menschen sicher
Der Mobile Soziale Dienst verrichtet die notwendigen täglichen 
Hausarbeiten wie z.B. die Reinigung der Wohnung, Waschen und 
Bügeln, die Essenszubereitung, das Erledigen von Einkäufen u.v.m.
Betreuung von pflegebedürftigen Menschen mit erhöhtem 
Betreuungsbedarf
Wir bieten Menschen mit demenzbedingten Fähigkeitsstörungen, 
geistiger Behinderung oder psychischer Erkrankung entlastende 
Dienste in der häuslichen Umgebung an. Die Leistungen richten sich 
nach den Bedürfnissen der pflegebedürftigen Menschen. Dies kann 
z.B. die allgemeine Beaufsichtigung, Spaziergänge, Erinnerungsar-
beit und die Unterstützung bei sozialen Kontakten beinhalten.
Beaufsichtigung und Betreuung von hilfe- und pflegebedürfti-
gen Menschen
Wir bieten zur Entlastung der Angehörigen und bei deren Verhinde-
rung die stundenweise Betreuung und Beaufsichtigung von hilfe- und 
pflegebedürftigen Menschen an. Die Hilfen können auch am Wo-
chenende und in den Abendstunden angeboten werden.
Unsere Kapazitäten
Um sicherzustellen, ob wir die von Ihnen benötigten Versorgungs-
leistungen aktuell anbieten können, bitten wir zunächst um telefoni-
sche Kontaktaufnahme.
Ansprechpartner sind:
Uwe Szymanski (Leiter der Sozialstation)
Hedwig Lobüscher (Pflegedienstleitung)
Daniela Langwald (Pflegedienstleitung)
Antje Gentgen (stv. Pflegedienstleitung)
Kirchstr. 15, 53518 Adenau, Tel.: 02691-305610, Fax 02691-305699, 
E-Mail: zweckverband-sozialstation@adenau.de, 
Internet: www.zweckverband-sozialstation.de

	■ Pflegestützpunkt
Die zentrale Anlaufstelle für ältere, kranke und 
behinderte Menschen und deren Angehörige
Oft entstehen durch Pflegebedürftigkeit, Krankheit, 

Alter oder Behinderung Fragen und Probleme, die ohne fremde Hilfe 
nicht zu lösen sind. Der Pflegestützpunkt hat die Aufgabe, hilfesu-
chende Menschen und ihre Angehörigen qualifiziert
•	 zu beraten,
•	 Hilfen zu vermitteln,
•	 die Hilfsangebote zu koordinieren,
•	 bei Beschwerden in Zusammenarbeit mit der Verbraucherzentrale 

zu unterstützen,
•	 über alters- und behindertengerechte Wohnraumanpassung zu 

informieren.
Ziel ist die Aufrechterhaltung einer weitestgehend selbständigen 
Lebensführung in der vertrauten Umgebung. Die Beratung um-
fasst den gesamten Lebens- und Erfahrungsbereich von Seniorin-
nen und Senioren, sie ist kostenlos, vertraulich und unverbindlich 
und kann auf Wunsch auch in der häuslichen Umgebung 
stattfinden.

http://www.zweckverband-sozialstation.de
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liehen und eine Form der Erinnerung geschaffen, die nicht allein zu-
rückschaut, sondern zugleich nach vorne weist. Die Ausstellung ist 
für sechs Wochen an vier Standorten in den flutbetroffenen Ver-
bandsgemeinden und Städten des Kreises zu sehen.
„Die Ausstellung erinnert an die Tage vor fünf Jahre – aber nicht zu 
sehr an die Katastrophe, sondern vor allem an die Menschen, die 
hier in vielfältiger Weise betroffen waren. […] Es war eine Region der 
Zerstörung, aber es ist auch eine des Wiederaufbaus. Ein Ort, der für 
Solidarität steht, für Würde und, ich glaube inzwischen auch, für 
Stolz“, betonte Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier bei der 
Austellungseröffnung.
„Das unermessliche Leid und die gewaltige Zerstörung, die die Flut-
katastrophe mit sich gebracht hat, werden immer Teil unserer Ge-
schichte bleiben. Gleichzeitig zeigt die Ausstellung, was das Ahrtal 
ausmacht: Menschen, die zusammenhalten und füreinander einste-
hen, Menschen, die mit Mut und Zuversicht große Herausforderun-
gen bewältigen und ihre Heimat, ihre Zukunft gemeinsam gestalten. 
Diesen Blick möchten wir mit,We AHR strong‘ sichtbar machen“, be-
tont Landrätin Cornelia Weigand.

� Fotos: Bernhard Risse / Kreisverwaltung Ahrweiler
Die Ausstellung ist in Kooperation mit der niederländischen Organi-
sation „Museum of Humanity“ entstanden. Mehr als 60 Personen be-
teiligten sich im Frühjahr 2026 an einer öffentlichen Fotoaktion und 
ließen sich porträtieren. Entstanden ist ein Projekt, das den Men-
schen im Ahrtal ein Gesicht gibt und ihre Geschichten erzählt.
Der Titel „We AHR strong. Fünf Jahre, ein neuer Blick!“ steht dabei 
für das, was das Ahrtal in den vergangenen fünf Jahren getragen hat: 
Solidarität, Zusammenhalt und den festen Willen, gemeinsam nach 
vorn zu gehen. Die Ausstellung versteht sich deshalb bewusst nicht 
nur als Rückblick auf die Flutkatastrophe, sondern als Ausdruck ei-
ner Region im Wandel, die ihre Vergangenheit nicht vergisst und zu-
gleich ihre Zukunft resilient gestaltet.
Die Ausstellung ist bis zum 24. August kostenfrei an vier Standorten 
entlang der Ahr zu sehen und lädt Einheimische wie Gäste dazu ein, 
die Gesichter und Geschichten kennenzulernen und das Ahrtal aus 
einer neuen Perspektive zu erleben.
Die Standorte im Überblick:
- Bad Neuenahr-Ahrweiler, Friedrichstraße (zwischen Kanonenturm 
und Ahrtor)
- Sinzig, Luna Park
- Altenahr, Bahnhof
- Schuld, Kriegerdenkmal
Die Kreisverwaltung Ahrweiler dankt dem „Museum of Humanity“, 
und allen, die an der Aktion teilgenommen und sich haben porträtie-
ren lassen, sowie dem Land Rheinland-Pfalz und der Kreissparkas-
se Ahrweiler für die finanzielle Unterstützung.

� Fotos: Bernhard Risse / Kreisverwaltung Ahrweiler
[Kreisverwaltung Ahrweiler]

	■ Gemeindeschwesterplus Adenau - Altenahr
Petra Jeandrée ist die Gemeindeschwesterplus der 
Verbandsgemeinden Adenau und Altenahr. Ältere 
Menschen, die noch nicht pflegebedürftig sind, kön-
nen sich mit Sorgen und Wünschen an die Gemein-
deschwesterplus wenden. Die examinierte Alten-
pflegerin hilft den Seniorinnen und Senioren, ihre 
Selbständigkeit möglichst lange zu erhalten und stellt 

Kontakte für ein soziales Miteinander her. Die Beratung ist kostenlos 
und individuell.

Kontakt:
Gemeindeschwesterplus Petra Jeandrée
Tel.: 02691/305-615, Mobil: 0151-74428749
E-Mail: Gemeindeschwester@adenau.de

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

	» Wir gratulieren

Aufgrund gesetzlicher Bestimmungen werden folgende Alters-
jubiläen veröffentlicht:
Ab dem 70.Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab 
dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag.
Wenn Sie eine Veröffentlichung Ihres Geburtstages im Mittei-
lungsblatt nicht wünschen, können Sie eine Übermittlungssper-
re spätestens zwei Monate vor dem Jubiläum schriftlich beim 
Einwohnermeldeamt der Verbandsgemeindeverwaltung Adenau 
beantragen.
Bitte beachten Sie, dass eine Übermittlungssperre sämtliche Al-
ters- und Ehejubiläen umfasst und eine Gratulation durch den/
die Bürgermeister/in und durch Mandatsträger damit entfällt.
85. Geburtstag, Angela Kirwel, Wirft am 26.07.2026
75. Geburtstag, Josef Gade, Dümpelfeld am 26.07.2026
70. Geburtstag, Heinrich Ketenbach, Adenau am 26.07.2026
75. Geburtstag, Heinz Sesterheim, Leimbach am 31.07.2026

	» Mitteilungen anderer Behörden

	■ „We AHR strong“ –  
Ausstellung zum fünften Jahrestag  
der Flut eröffnet

Mit der Eröffnung der Freiluftausstellung „We AHR strong. Fünf Jah-
re, ein neuer Blick!“ hat die Kreisverwaltung Ahrweiler am fünften 
Jahrestag der Flutkatastrophe im Ahrtal ein Zeichen für Zusammen-
halt und Zuversicht auch vor den größten Herausforderungen ge-
setzt. Gemeinsam mit Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier, 
Ministerpräsident Gordon Schnieder sowie zahlreichen Gästen – da-
runter die Porträtierten selbst – eröffnete Landrätin Cornelia Wei-
gand die Ausstellung am Bahnhof in Altenahr.

� Fotos: Bernhard Risse / Kreisverwaltung Ahrweiler
Fünf Jahre nach der Flutkatastrophe erinnert die Ausstellung an die 
Ereignisse des 14. und 15. Julis 2021, vor allem aber auch an die fünf 
Jahre, die seitdem vergangen sind. Gezeigt werden großformatige 
Porträts und persönliche Geschichten von Menschen, die von ihren 
Erfahrungen, ihrem Mut und ihrer Hoffnung erzählen. Im Zentrum 
stehen keine prominenten Persönlichkeiten, sondern Menschen aus 
der Mitte der Gesellschaft, die die Flut erlebt, Verluste ertragen, Ver-
antwortung übernommen oder den Wiederaufbau mit großer Kraft 
bewältigt haben. Ihrer Stärke und Schönheit werden – stellvertretend 
für alle Menschen im Ahrtal – mit dieser Ausstellung Ausdruck ver-
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Justiz, der Kommunen, des Landespräventionsrates, der Presse und 
der Opferhilfe über die Auswahl der Preisträgerinnen und Preisträger.
Ausgezeichnet werden in jedem Jahr mehrere Personen.
Preisverleihung
Die Preisverleihung erfolgt durch Minister Achim Schwickert am 8. 
Dezember 2026 in Mainz. Die Preisträgerinnen und Preisträger er-
halten neben einer Urkunde und einer Skulptur auch einen Geldpreis 
in Höhe von mindestens 500 Euro pro Person.
Vorschläge werden bis zum 30. September 2026 für das laufen-
de Jahr entgegengenommen. Später eingereichte Bewerbungen 
werden automatisch im Folgejahr berücksichtigt.
[Ministerium des Innern, für Integration und Verkehr Rheinland-Pfalz]

	■ Ausbildung in der Kreisverwaltung
Erfolgreiche Absolventen und neue Gesichter
Die Kreisverwaltung Ahrweiler freut sich über Verstärkung: Drei neue 
Anwärterinnen haben im Juli ihren Dienst in der Kreisverwaltung 
Ahrweiler als angehende Verwaltungsbeamtinnen aufgenommen. In 
den kommenden Monaten folgen weitere Nachwuchskräfte: Zum 1. 
August beginnen drei Auszubildende ihre Ausbildung als Verwal-
tungsfachangestellte und zwei Personen werden ihre Ausbildung als 
Fachinformatiker für Systemintegration beginnen. Zum 1. Oktober 
starten außerdem zwei Studentinnen ihr Duales Studium der Sozia-
len Arbeit bei der Kreisverwaltung. Zu Beginn ihrer Ausbildung wur-
den die Nachwuchskräfte von Landrätin Cornelia Weigand und Ver-
tretungen der Personalabteilung, des Personalrats sowie der 
Gleichstellungsbeauftragten im Kreishaus begrüßt.
„Für Sie beginnt ein neuer, ein sehr wichtiger Lebensabschnitt. Nach 
der Schule spezialisieren Sie sich das erste Mal für Ihr weiteres Be-
rufsleben. Ich freue mich sehr, dass Sie sich hierfür die Kreisverwal-
tung Ahrweiler ausgesucht haben“, sagte Landrätin Weigand.
Zeitgleich haben in diesem Jahr sieben Anwärterinnen und Anwärter 
ihr Studium im gehobenen Dienst erfolgreich abgeschlossen und 
konnten im Anschluss ihren Dienst in der Kreisverwaltung aufneh-
men. Zusätzlich haben eine Verwaltungsfachangestellte und zwei 
Fachinformatiker für Systemintegration ihre Ausbildung erfolgreich 
beendet und werden künftig auch das Team verstärken. Zum 1. Ok-
tober werden außerdem noch drei Studierende der Sozialen Arbeit 
ihr Duales Studium abschließen, wovon zwei ihren Arbeitsweg im 
Kreishaus fortführen werden.
Die Kreisverwaltung gratuliert den neuen Kolleginnen und Kollegen zum 
bestandenen Studium und begrüßt alle Neuzugänge herzlich im Team.
Auch für das Ausbildungsjahr 2027 sucht die Kreisverwaltung Ahr-
weiler Beamtenanwärterinnen und -anwärter und angehende Ver-
waltungsfachangestellte. Die Ausschreibungen werden in Kürze un-
ter https://das-neue-ahrtal.de/dein-einstieg-bei-der-kreisverwaltung/ 
zu sehen sein.

	■ Informationsveranstaltung zur 
energetischen Sanierung in Remagen

Kreis startet eine Vortragsreihe zu zukunftsfähiger Wärmever-
sorgung
Wie kann ein Wohngebäude energetisch modernisiert werden? Wel-
che Maßnahmen bieten sich an, worauf sollte bei der Planung ge-
achtet werden und welche Möglichkeiten gibt es, Energie dauerhaft 
einzusparen? Antworten auf diese und weitere Fragen gibt Energie-
berater und Energieeffizienzexperte Arne Wichmann bei einer Infor-
mationsveranstaltung am Donnerstag, 13. August 2026, um 18 Uhr 
in der Rheinhalle Remagen (Goethestraße 25, 53424 Remagen).
Im Mittelpunkt des Abends stehen aktuelle Fragen rund um die ener-
getische Sanierung von Wohngebäuden. Wichmann informiert unter 
anderem über den Einsatz von Wärmepumpen im Altbau, die Zu-
kunft bestehender Heizungsanlagen, Möglichkeiten der Wärmedäm-
mung, Entwicklungen bei den Energiepreisen sowie den Einsatz von 
Klimaanlagen. Darüber hinaus werden die aktuelle Gesetzeslage, 
Fördermöglichkeiten, Finanzierungsoptionen und steuerliche Entlas-
tungen vorgestellt. Auch für ältere und regionaltypische Naturstein-
häuser werden praxisnahe Sanierungs- und Energieeinsparansätze 
aufgezeigt.
Die Veranstaltung leistet damit einen konkreten Beitrag zur Umset-
zung des kürzlich erarbeiteten kommunalen Wärmeplans der Stadt 
Remagen. Darin ist unter anderem vorgesehen, Bürgerinnen und 
Bürger gezielt über nachhaltige Heiztechnologien und Energieein-
sparpotenziale zu informieren. Die Veranstaltung greift diese Maß-
nahme auf und setzt sie mit einem konkreten Angebot vor Ort um.
Die Vortragsreihe ist ein Projekt der neu geschaffenen Klimaschutz-
koordination des Kreises Ahrweiler. Mit praxisnahen Vorträgen sollen 
Bürgerinnen und Bürger über energetische Modernisierungsmög-
lichkeiten informiert und dabei unterstützt werden, sich frühzeitig mit 
den Chancen einer zukunftsfähigen Sanierung des eigenen Gebäu-
des auseinanderzusetzen. Organisiert wird das Angebot von Klima-
schutzkoordinatorin Adrienne Gäb. Die Veranstaltung wird in Zusam-
menarbeit mit der Klima- und Energiemanagerin der Stadt Remagen, 
Tamara Köhler, durchgeführt und soll schrittweise durch weitere Ter-
mine in den Kommunen des Kreises Ahrweiler ergänzt werden.
Die Teilnahme ist kostenlos. Aus organisatorischen Gründen wird um 
Anmeldung per E-Mail an klimaschutz@kreis-ahrweiler.de gebeten, 
jedoch sind auch spontane Besucherinnen und Besucher ebenfalls 
willkommen.
[Kreisverwaltung Ahrweiler]

	■ Wir suchen Menschen, für die Zivilcourage  
kein Fremdwort ist

Öffentliche Sicherheit ist nicht allein Aufgabe der Polizei, sondern sie 
braucht jede Einzelperson: Als Teil einer aufmerksamen Nachbar-
schaft, als Nothelferin oder Nothelfer, als Zeugin oder Zeuge einer 
Straftat oder als Person, die sich um das Opfer kümmert.
Wie kann sich Zivilcourage zeigen?
Helfen erfordert Mut, die Gleichgültigkeit zu überwinden. Mut aus 
dem Nichtstun auszubrechen und zu handeln. Mut zur Kommunika-
tion und Kontakt mit anderen Helfenden.
Helfen bedeutet dabei nicht unbedingt das aktive Eingreifen in eine 
Situation, sondern auch das Handeln aus der Distanz. Von nieman-
den wird verlangt, sich heldenhaft gegen den oder die Täter/innen zu 
stellen. Zu groß ist die Gefahr, selbst Opfer zu werden. Für den Preis 
für Zivilcourage sind nicht Leichtsinn und Draufgängertum, sondern 
besonnenes Handeln und Helfen in Notsituationen gefragt.
Alle, die eine Gewalttat bemerken, können etwas für das Opfer tun, 
ohne sich selbst in Gefahr zu bringen.
Wer zeigt Besonnenheit statt Gleichgültigkeit?
Im Rahmen des Preises für Zivilcourage suchen wir Menschen, die 
geholfen haben.
Wir suchen Menschen, die gegen die Wegseh-, Weghör- und Weg-
geh-Mentalität gehandelt haben. Wir suchen Menschen, die bei-
spielsweise als aufmerksame Nachbarschaft, als Zeugin oder Zeuge 
oder Handelnde eine Straftat verhindert oder deren Folgen gemin-
dert haben.
Wer soll geehrt werden?
Der Preis für Zivilcourage soll an Menschen verliehen werden, die sich 
für andere eingesetzt haben. Daher kann jede Einzelperson geehrt 
werden, die engagierte Hilfe beispielweise durch die Verhinderung ei-
ner Straftat oder als Zeugin oder Zeuge einer Gewalt- oder Straftat 
gezeigt hat. Der Preis richtet sich in erster Linie an Einzelpersonen.
Wie kann eine geeignete Person vorgeschlagen werden?
Vorschläge sind Mittels der bereitgestellten Formulare unter https://
kriminalpraevention.rlp.de/zivilcourage/preis-fuer-zivilcourage einzu-
reichen. Die Auswahl der auszuzeichnenden Personen erfolgt durch 
eine Jury unter dem Vorsitz von Herrn Staatssekretär Dirk Herber.
Auswahlverfahren
Im Oktober / November werden einer interdisziplinär besetzten Jury 
unter dem Vorsitz des zuständigen Staatssekretärs im Ministerium des 
Innern, für Integration und Verkehr die Vorschläge vorgelegt. In der 
Jurysitzung beraten dann Vertreterinnen und Vertreter der Polizei, der 

mailto:klimaschutz@kreis-ahrweiler.de
https://kriminalpraevention.rlp.de/zivilcourage/preis-fuer-zivilcourage
https://kriminalpraevention.rlp.de/zivilcourage/preis-fuer-zivilcourage
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Die Planungen für den Wiederaufbau, den Ersatzneubau sowie den 
zusätzlichen Erweiterungsbau laufen derzeit parallel. Die Entwurfs-
planung liegt vor und die Genehmigungsplanung wird weitergeführt. 
Ein genauer Fertigstellungstermin für die Gesamtmaßnahme kann 
derzeit noch nicht benannt werden.
[Kreisverwaltung Ahrweiler]

	■ Weiterbildung für Brand- und 
Katastrophenschutzinspekteure

Im Juni trafen sich rund 40 Brand- und Katastrophenschutzinspek-
teure und deren Stellvertreter aus Rheinland-Pfalz zu einer zweitägi-
gen Weiterbildung an der Akademie des Landesamtes für Brand- 
und Katastrophenschutz. Die Veranstaltung wurde von Vizepräsident 
Thomas Weimer und Abteilungsleiter Akademie Thomas Kreuz er-
öffnet, beide hoben die Bedeutung praxisnaher Ausbildung und die 
Stärkung der Führungskompetenzen auf Kreisebene hervor. Ziel der 
jährlichen Fortbildung ist es, die Entscheidungsfähigkeit der Lei-
tungskräfte der unteren Katastrophenschutzbehörden zu festigen 
sowie die Zusammenarbeit im Einsatzfall zu fördern.
Am Freitag standen zunächst die neuen rechtlichen Grundlagen im 
Vordergrund, insbesondere die Zuständigkeiten, die Übernahme der 
Gesamtleitung und die vorhandenen Änderungen der Rechtsgrund-
lagen wurden gemeinsam mit einer Referentin aus dem Ministerium 
des Innern, für Integration und Verkehr erörtert.
Mit einem Referenten aus dem Bereich der Wasserwirtschaft konn-
ten anschließend die Gefährdungsbilder, Warnketten und Hand-
lungsoptionen bei Hochwasser und Starkregen diskutiert werden, 
um die Teilnehmenden für wetterbedingte Großschadenslagen zu 
sensibilisieren und Handlungs- sowie Unterstützungsmöglichkeiten 
aufzuzeigen.
Im Anschluss an die Vorträge sowie am Samstag standen praxisori-
entierte, interaktive Übungen im Mittelpunkt:
Mehrere realitätsnahe Szenarien zu Großschadenslagen wurden 
durchgespielt, wobei die Teilnehmenden unter einem gewissen Zeit-
druck Entscheidungen zur Übernahme der operativ-taktischen Ein-
satzleitung, zur Priorisierung und Durchführung von ersten Maßnah-
men sowie zur Einweisung weiterer Führungskräfte treffen mussten.
Die Übungen ermöglichten es, Entscheidungsprozesse, Kommuni-
kationswege und Schnittstellen in einem geschützten Rahmen zu 
erproben und konkrete Handlungsoptionen für die Umsetzung in rea-
len kommunalen Lagen mitzunehmen.
[Landesamt für Brand- und Katastrophenschutz]

	■ „Schaffensland“:  
Die neue große Ausstellung zu Rheinland‑Pfalz

Menschen, Geschichten, Arbeit – auf 1200 Quadratmetern ent-
faltet das GDKE -Landesmuseum Koblenz im Kulturzentrum 
Festung Ehrenbreitstein ab 14. August eine neue Perspektive 
auf Rheinland-Pfalz.
Mit „Schaffensland“ eröffnet die Generaldirektion Kulturelles Erbe 
(GDKE) am 14. August 2026 eine Dauerausstellung über die Men-
schen, die unser Bundesland geprägt haben – über ihre Arbeit, ihren 
Alltag und ihre Lebensbedingungen.
Ein Land erzählt – durch seine Schaffenden
Zum ersten Mal zeigt eine Überblicksausstellung die Vielfalt rhein-
land-pfälzischer Lebens- und Arbeitswelten der letzten 200 Jahre. 
Besucherinnen und Besucher begegnen Frauen und Männern, de-
ren persönliche Geschichten die großen historischen Entwicklungen 
greifbar machen: von der bäuerlichen Welt des 19. Jahrhunderts 
über Industrialisierung und Moderne bis hin zu Forschung, Touris-
mus und globalen Herausforderungen der Gegenwart.
Ungewöhnliche Originalobjekte, eindrucksvolle Rauminszenierun-
gen und mediale Installationen öffnen Zugänge zu Biografien, die 
berühren und überraschen. Die Ausstellung fragt: Wer hat hier „ge-
schafft“ – und unter welchen Bedingungen? Die Antworten füh-
ren mitten hinein in das echte Leben.
Vom Hunsrück in die Welt – und zurück
Der Alltag einer Hunsrücker Bäuerin um 1830 zeigt, wie hart das 
Leben vieler Menschen war – und warum so viele ihr Glück in Über-
see suchten. Mit dem Aufkommen der Fabriken veränderte sich das 
Land rasant: Maschinen, neue Arbeitsrhythmen, neue Chancen.
Doch „Schaffensland“ beleuchtet auch die dunklen Kapitel. Die Ge-
schichte der Koblenzer Familie Jacoby steht stellvertretend für jene, 
die während der NS-Zeit aus dem wirtschaftlichen Leben gedrängt 
und verfolgt wurden. Die Ausstellung macht sichtbar, wie politische 
Umbrüche und technische Fortschritte das Leben der Menschen 
gleichermaßen formten.
Rheinland-Pfalz neu sehen
Heute ist Rheinland-Pfalz weit mehr als das sprichwörtliche „Land 
der Reben und Rüben“. Die Ausstellung zeigt eine Region, die länd-
lich bleibt und dennoch neue Schwerpunkte setzt: eine wachsende 
Forschungslandschaft, innovative Unternehmen, ein starker Touris-
mus. Besucherinnen und Besucher erhalten Einblicke in den Alltag 
auf einer Fähre, in die Arbeit auf einem Campingplatz oder in die 
Welt moderner Labore.

Darüber hinaus bietet die Kreisverwaltung auch Praktika sowie die 
Teilnahme an Girls‘ und Boys‘ Day an. Hierbei erhalten Interessierte 
die Möglichkeit, die Vielseitigkeit der Kreisverwaltung kennenzuler-
nen und erste Einblicke in die Arbeit zu gewinnen.
Für weitere Informationen über die Ausbildung und das Studium oder 
Praktikum bei der Kreisverwaltung steht die Ausbildungsleitung Miri-
am Weltken telefonisch unter 02641 / 975-136 sowie per E-Mail Miri-
am.Weltken@kreis-ahrweiler.de zur Verfügung.

Die Zukunft der Kreisverwaltung: Absolventinnen und Absolven-
ten, neue Auszubildende und Anwärterinnen und Anwärter vor dem 
Kreishaus in Ahrweiler.
� Foto: M. Gausmann / Kreisverwaltung Ahrweiler
[Kreisverwaltung Ahrweiler]

	■ Planung zum Wiederaufbau der BBS vorgestellt
Berufsbildende Schule Ahrweiler wird gleichzeitig erweitert
Die Berufsbildende Schule (BBS) des Landkreises Ahrweiler wurde 
durch die Wassermassen der Flutkatastrophe im Jahr 2021 stark be-
schädigt. Als größte Schule im Kreis belaufen sich die Flutschäden 
auf einen Schadenswert von etwa 33,7 Millionen Euro. Das beauf-
tragte Architektenbüro hat nun im letzten Werksausschusses des 
Eigenbetriebes Schul- und Gebäudemanagement die Pläne für den 
Wiederaufbau und die gleichzeitige Erweiterung der Schule vorge-
stellt. Gleichzeitig haben die Rückbauarbeiten am bisherigen Werk-
stattgebäude begonnen.
Die provisorischen Ersatzbauten wurden nach der Flut in unmittelba-
rer Nähe zu den Bestandsgebäuden errichtet. Der jetzt geplante Auf-
bau des neuen Gebäudes erfolgt auf Grundlage eines abgestimmten 
Raum- und Nutzungskonzepts. Im Mittelpunkt stehen dabei die Flut-
resilienz, aktuelle pädagogische Anforderungen und die Digitalisie-
rung. Besonders schadensanfällige Nutzungen und technische Anla-
gen sollen künftig besser geschützt werden. Gleichzeitig soll die 
Schule räumlich so weiterentwickelt werden, dass moderne berufliche 
Bildung, praxisnahe Fachbereichsstrukturen und digitale Lern- und 
Arbeitsformen besser unterstützt werden. Auf dem Gelände ist zudem 
ein Erweiterungsgebäude mit einem Investitionsvolumen von über 14 
Millionen Euro geplant. Grundlage hierfür ist ein zusätzlicher Flächen-
bedarf von knapp 2.000 Quadratmetern, der sich aus dem abgestimm-
ten Raum- und Nutzungskonzept für die BBS ergibt.
Vorgesehen sind zwei hochwasserangepasste Neubauten: ein Ersatz-
neubau für die durch Abriss entfallenden Werkstatt- und Unterrichts-
flächen sowie ein weiteres Gebäude für die zusätzlichen benötigten 
Flächen. Die Gebäude sollen so geplant werden, dass Sachschäden 
bei erhöhten Pegelständen möglichst vermieden werden. Die Werk-
stattbereiche mit Werkstätten und Lehrküchen stellen aufgrund ihrer 
Größe und technischen Ausstattung besondere Anforderungen an 
den Hochwasserschutz. Sie sollen daher künftig in einer hochwasser-
angepassten Gebäudestruktur untergebracht werden. Dafür ist der 
Abriss des bisherigen großen Werkstattgebäudes erforderlich, in des-
sen Fachräumen in fast 50 Jahren Generationen von Handwerksge-
sellinnen und -gesellen ausgebildet wurden. Der Abriss hat nun be-
gonnen und soll im Wesentlichen in den Sommerferien 2026 erfolgen, 
um die Schulgemeinschaft möglichst wenig zu belasten.
Da sich das Planungsgebiet im festgesetzten Überschwemmungs-
gebiet befindet, sind wasserrechtliche Anforderungen nach dem 
Wasserhaushaltsgesetz zu berücksichtigen. Eine hierfür notwendige 
Fachplanung zur Retentionsraumkompensation befindet sich in 
Vorbereitung.
Auch die Sporthalle der BBS sollte nach der Flut zunächst zügig wie-
derhergestellt werden, wie dies bei anderen betroffenen Sporthallen 
bereits gelungen ist. Im Zuge der Wiederherstellung zeigte sich je-
doch, dass die Bodenplatte durch die Wassermassen angehoben 
und beschädigt worden war, sodass diese vollständig erneuert wer-
den musste. Die Sanierung des Sporthalleninnenraums wurde mit 
der Installation der Tribüne in den Osterferien 2026 abgeschlossen. 
Der inneren Teile der Sporthalle stehen der Schule wieder vollstän-
dig für den Schulsport zur Verfügung.
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Teilnehmer:
SG Berndorf (Bezirksliga)
SG Kylltal (Bezirksliga)
TuS Ahbach (Bezirksliga)
SG Schneifel II (A-Liga)
SG Eifel-Mitte (B-Liga)
SV Nohn (A-Liga)
Spielplan:
12:30 Uhr: Spiel um Platz 5
14:00 Uhr: 1. Halbfinale
15:00 Uhr: 2. Halbfinale
16:10 Uhr: Spiel um Platz 3
17:15 Uhr: Finale
Anschließend Siegerehrung.
Vorschau.
Sonntag, 02.08.2026, um 14:30 Uhr in Nohn.
Erste Runde im Rheinlandpokal gegen einen Bezirksligisten.
SV Nohn I - DJK St. Matthias Trier I
Die Mannschaft würde sich freuen, wenn sie bei diesem Spiel von vielen 
Zuschauern unterstützt würde. Spielberichte auf unserer Facebook-Seite.

	■ Die Glückstaler laden ein
56. Wald- und Wiesenfest im Glückstal
MUTSCHEID. Seit mehr als fünf Jahrzehnten zählt das Wald- und 
Wiesenfest der GLÜCKSTALER – Blasorchester Mutscheid zu den 
Höhepunkten des Eifeler Sommers. Am 25. und 26.07.2026 lädt das 
Orchester bereits zum 56. Wald- und Wiesenfest ins idyllische 
Glückstal bei Bad Münstereifel-Willerscheid ein.

Den Auftakt macht am Samstag das GLÜCKSTAL OpenAir. Einlass 
ist ab 19:00 Uhr, ab 20:00 Uhr sorgt die Partyband FLASHBACK mit 
Rock, Pop und Partyhits für beste Stimmung. Außerdem feiert die neu 
gegründete Showtanzgruppe SPOTLIGHT der KG Mutscheid ihren 
ersten Gastauftritt außerhalb der eigenen Karnevalsveranstaltungen.
Tickets kosten 5 Euro im Vorverkauf und 8 Euro an der Abend-
kasse. Vorverkaufsstellen sind die bft-Tankstelle Esch, die Gaststät-
te Prinz in Mutscheid, die Raiffeisentankstelle Bad Münstereifel so-
wie online unter www.glückstal.de.

Im Forum der Ausstellung lassen sich Menschen, Produkte und Ge-
schichten rheinland-pfälzischer Firmen entdecken – von Bitburger 
über Rastal bis Pfaff. Die Sammlung wächst stetig weiter.
Einladung ins „Schaffensland“
Das Landesmuseum Koblenz lädt dazu ein, 200 Jahre Arbeitswelten 
zu erkunden und die Menschen kennenzulernen, die Rheinland-
Pfalz mit ihrem Schaffen geprägt haben. Eine Ausstellung, die das 
Land nicht nur zeigt – sondern fühlbar macht.
[Generaldirektion Kulturelles Erbe Rheinland-Pfalz]

Kreativ mit dem 3D-Drucker
Ab 3. August, 5 Termine, 9 Uhr, Remagen
10 Fingerschreiben mit Office Grundlagen
Ab 3. August, 5 Termine, 14 Uhr, Reifferscheid
Entdecke die Welt des 3D Drucks
Freitag, 7. August, 15.30 Uhr, Adenau
Tabata Ganzkörperworkout
Ab 8. August, 12 Termine, 9 Uhr, Bad Breisig
Stretch & Release
Ab 8. August, 12 Termine, 10.15 Uhr, Bad Breisig
Hatha Yoga
Ab 10. August, 6 Termine, 10 Uhr, Bad Breisig
Ab 10. August, 8 Termine, 18 Uhr, Königsfeld
Ab 10. August, 8 Termine, 19.15 Uhr, Königsfeld
Geführte Meditationen
Ab 10. August, 6 Termine, 19.30 Uhr, Niederzissen
Haltungssache: Aufrecht-bewegt-elastisch
Ab 10. August, 13 Termine, 17 Uhr, Sinzig
Englisch für Fortgeschrittene
Ab 10. August, 15 Termine, 18.30 Uhr, Online
Deutsch als Fremdsprache
Ab 10. August, 24 Termine, 9 Uhr, Remagen Oberwinter
Rückenfit-Rückenkräftigung
Ab 10. August, 12 Termine, 18 Uhr, Sinzig
Die Welt der Ameisen gemeinsam mit Kindern entdecken
Montag, 10. August, 14 Uhr, Niederzissen
Theater.Raum.Phantasie
Ab 10. August, 6 Termine, 17.30 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Kunstvolle Reden schreiben
Ab 10. August, 6 Termine, 19 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Feldenkrais® - Beweglich und frei
Ab 11. August, 8 Termine, 18 Uhr, Online
Wirbelsäulen- und Sitzgymnastik
Ab 11. August, 15 Termine, 10.30 Uhr, Burgbrohl-Weiler
Französisch für Anfänger*innen
Ab 11. August, 16 Termine, 18 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Französisch für Fortgeschrittene
Ab dem 11. August, 16 Termine, 19.30 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Kostenlose Hilfe mit Smartphone & Co.
Dienstag, 11. August, 10 Uhr, Niederzissen
Dienstag, 25. August, 10 Uhr, Kempenich
Yoga für einen gesunden Rücken
Ab 11. August, 8 Termine, 18 Uhr, Adenau
Starker Rücken - stabile Körpermitte
Ab 11. August, 10 Termine, 16.45 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Rücken aktiv
Ab 11. August, 16 Termine, 18.45 Uhr, Oberwinter
Yin Yoga
Ab 11. August, 5 Termine, 17 Uhr, Sinzig
Pferdegestützte Meditation
Dienstag, 11. August, 18 Uhr, Brenk
Qi Gong am Abend
Ab 12. August, 6 Termine, 17.15 Uhr, Königsfeld
Klang-Yoga
Ab 12. August, 8 Termine, 17.30 Uhr, Sinzig Koisdorf
Französisch für Anfänger*innen
Ab 12. August, 16 Termine, 18 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Englisch für Anfänger*innen
Ab 12. August, 15 Termine, 17.30 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler

	» Vereine & Verbände

	■ SV Fortuna 21 Nohn e.V.
5. Fußballturnier der Seniorenmannschaften der VG Gerolstein 
in Nohn.
Herzliche Einladung zur Finalrunde am Sonntag, den 26.07.2026, 
ab 12:30 Uhr, in Nohn.

http://www.xn--glckstal-75a.de
http://www.xn--glckstal-75a.de
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	■ Im Eifelstadion Adenau

� Foto: Bernd Boeder
SG Hocheifel 23 bot hochklassigen Fußball
ADENAU. In der vergangenen Woche konnten die Fußballer der SG 
Hocheifel 23 gleich zweimal Profifußball im Adenauer Stadion an-
bieten. Bereits am Mittwoch begrüßten die SG Fußballer die Mann-
schaften von SV Eintracht Trier, Regionalliga Südwest und den Auf-
steiger in die 3. Liga, den SC Fortuna Köln in Adenau. Nach dem 
Auftakt in 2025, bei dem es beiden Mannschaften so gut gefallen 
hatte, das man sich entschloss auch in diesem Jahr ein Teil der Vor-
bereitung in Adenau zu absolvieren.

Der Sonntag steht ganz im 
Zeichen der Blasmusik. Ab 
12:00 Uhr findet das traditio-
nelle offene Gesamtspiel mit 
den Musikvereinen aus Mut-
scheid, Leudersdorf und der 
Spielgemeinschaft Insul/Hön-
ningen statt. Auch Gastmusi-
kerinnen und Gastmusiker mit 
Blasinstrumenten sind zum 
Mitspielen eingeladen. Ab 
14:00 Uhr unterhält KYLLTAL-
BLECH mit moderner und tra-
ditioneller Blasmusik. Der Ein-
tritt ist frei.
An beiden Tagen erwarten die 
Besucher Musik, Geselligkeit 
sowie Speisen vom Grill und 
kühle Getränke. Die GLÜCKS-
TALER freuen sich darauf, zahl-
reiche Gäste aus nah und fern 
im Glückstal begrüßen zu 
dürfen.
Weitere Informationen und Ti-
ckets unter www.glückstal.de.

	■ Der Eifelverein, 
Ortsgruppe Adenau, 
unterwegs

ADENAU. Der Eifelverein, Orts-
gruppe Adenau, wandert am 
Sonntag, 26. Juli den Schiefergru-
ben wander weg „ Kaulenbachtal 
“ 11.30 Uhr Adenau, Dr.-Creutz-
Platz (Edeka), mittelschwere 
Rundwanderung, ca.6 km, 2,5 
Std. Müllenbach ( bei Laubach ) 
– Schiefergrubengebiet. Ruck-
sackverpflegung, festes Schuh-
werk und Wanderstöcke werden 
empfohlen. Schlusseinkehr. Gäs-
te sind jederzeit herzlich willkom-
men! Wanderführer: Herbert Auel, 
0 26 91 / 15 06

	■ kfd Adenau pilgert 
zum Bildstock des 
Hl. Judas Thaddäus

ADENAU. Bei hochsommerli-
chen Temperaturen machten 
sich am Montag 20 Frauen Ro-
senkranz betend auf den Weg 
zu einer Andacht am Bildstock 
des Hl. Judas Thaddäus. Der 
Heilige Judas Thaddäus wird als 
besonderer Patron und treuer 
Helfer in verzweifelten und aus-
sichtslosen Anliegen verehrt. 
Einmal vierteljährlich beten wir 
für alle Kranken sowie für ihre 
Familien.

� Foto: Ruth Holbach

Münzen
Ankauf

Telegraphenstr. 19
53474 Bad Neuenahr (neben dem Kiosk)
Telefon: 02641/3783049
Mobil: 0178/6995101

Gold & Silber

Schmuck - Accessoires - Raritäten

http://www.xn--glckstal-75a.de
http://www.xn--glckstal-75a.de
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	» Politische Parteien und Wählergruppen

	■ FDP begrüßt Schnieders Entschuldigung mit Respekt
AHRTAL. Die FDP im Kreis Ahrweiler begrüßt die Entschuldigung 
von Ministerpräsident Gordon Schnieder für das staatliche Versagen 
während der Flutkatastrophe ausdrücklich. Schnieder hatte bei der 
zentralen Gedenkveranstaltung am fünften Jahrestag der Katastro-
phe erklärt: „Der Staat hat in dieser Frage und in dieser Nacht ver-
sagt. Dafür bitte ich als Ministerpräsident um Entschuldigung.“
„Diese klaren Worte verdienen Anerkennung und Respekt. Nach fünf 
Jahren waren sie aber auch notwendig und überfällig“, erklärt der FDP-
Kreisvorsitzende Ulrich van Bebber. Die Entschuldigung könne das Ge-
schehene nicht ungeschehen machen und die Wunden nicht schließen. 
Sie sei jedoch ein unverzichtbarer Schritt, weil der Staat damit sein Ver-
sagen und seine Verantwortung ohne Relativierung anerkenne.
Besonders bemerkenswert sei, dass Schnieder Verantwortung für den 
Staat übernehme, obwohl er während der Flut selbst keine Regierungs-
verantwortung getragen habe. „Es geht nicht um ein persönliches 
Schuldeingeständnis des Ministerpräsidenten. Es geht darum, dass der 
Regierungschef stellvertretend für den Staat ausspricht, was lange nicht 
ausgesprochen wurde. Das verdient Respekt“, betont van Bebber.
Van Bebber hatte bereits in der Vergangenheit wiederholt von einem 
Staatsversagen gesprochen und eine Entschuldigung gefordert. Als 
Vorsitzender der Lebenshilfe im Kreis Ahrweiler hatte er die Folgen 
der Katastrophe unmittelbar erlebt. Im Lebenshilfehaus in Sinzig ver-
loren zwölf Bewohnerinnen und Bewohner ihr Leben. Noch am Vor-
mittag vor der zentralen Gedenkveranstaltung sprach van Bebber 
das Staatsversagen beim Besuch des Ministerpräsidenten im Le-
benshilfehaus in der Pestalozzistraße ausdrücklich an.
„Ich habe dem Ministerpräsidenten gesagt, dass ich seine Bewer-
tung ausdrücklich unterstütze. Das Versagen lag in unzureichenden 
staatlichen Strukturen, unklaren Zuständigkeiten, falschen Entschei-
dungen und mangelhaften Verfahren. Dass Gordon Schnieder dies 
so klar benennt und nun auch offiziell um Entschuldigung gebeten 
hat, verdient meine persönliche Anerkennung und meinen Respekt“, 
so van Bebber.
Die Anerkennung des Staatsversagens schaffe zugleich Klarheit da-
rüber, wo die Verantwortung liege. Sie dürfe nicht bei den Menschen 
am Ende der Warn-, Alarmierungs- und Rettungsketten gesucht wer-
den. Ehrenamtliche Feuerwehrleute, Rettungskräfte, Helferinnen 
und Helfer sowie Mitarbeitende der betroffenen Einrichtungen hätten 
unter extremsten Bedingungen das Menschenmögliche und oftmals 
noch mehr geleistet.

Vor ca. 350 Zuschauern entwickelte sich ein gutes und intensives 
Spiel beider Mannschaften, welches letztlich das Team von Fortuna 
Trainer Matthias Mink mit 3 zu1 für sich entscheiden konnte. Die Köl-
ner absolvierten danach ein Trainingslager im Stadion und bereiteten 
sich auf das Spiel am Samstag gegen die U23 der Borussia aus 
Mönchengladbach, Regionalliga West vor.
Hier konnten die ca. 450 Zuschauer ein packendes und hochklassiges 
Spiel erleben, welches die Kölner mit 2 zu 0 verdient für sich entscheiden 
konnten. Die SG Hocheifel hat sich zum Ziel gesetzt immer wieder hoch-
klassigen Fußball in Adenau anzubieten um Werbung für ihren Sport mit 
den eigenen Heimspielen zu machen. Nachdem das Stadion in 2025 re-
noviert wurde, möchte die SG durch weitere Veranstaltungen mehr Zu-
schauer bei Kaltgetränken und Leckerem vom Grill ins Stadion locken.
Weitere Veranstaltungen: 7-9.August Fußballcamp mit der Fußballschu-
le von Mainz05 und am Samstag,den 8.August, erstmalig in Adenau, 
Frauenfußball der Regionalliga mit Mainz 05 und Borussia Dortmund.
Am Samstag, 15. August findet der Staffeltag der F-Jugend mit 
100 Mannschaften statt.
Am Mittwoch, den 2.September veranstaltet die SG Hocheifel ein 
Benefizspiel gemeinsam mit der Lotto-Elf zugunsten eines stark be-
einträchtigten Jungen aus Adenau.

	■ Rotary-Oldtimer fahren für den guten Zweck
Rotary Club Adenau-Nürburg-
ring und Rotarische Oldtimer-
freunde laden bei „Oldy meets 
Jazz“ zu Charity-Rundfahrten 
ein
ADENAU. Oldtimer erleben und 
gleichzeitig Gutes tun: Im Rah-
men des beliebten Stadtfestes 
„Oldy meets Jazz“ während des 
Oldtimer-Grand-Prix laden der 
Rotary Club Adenau-Nürburgring 
und die Rotarischen Oldtimer-
freunde Deutschland (ROFD) am 
Samstag, 8. August 2026, zu ei-
ner besonderen Charity-Aktion 
zugunsten der Jugendarbeit des 
MSC Adenau e. V. ein.
Besucherinnen und Besucher ha-
ben die Gelegenheit, in liebevoll 
gepflegten historischen Fahrzeu-
gen eine rund 20-minütige Rund-

fahrt durch die reizvolle Landschaft rund um Adenau zu genießen. 
Die Fahrten starten und enden zwischen 17 und 19 Uhr am Park-
platz Pferdemarkt hinter dem Sparkassengebäude.
Der Fahrpreis beträgt 30 Euro pro Person. Der gesamte Erlös kommt 
ohne Abzüge der Jugendarbeit des MSC Adenau zugute und unter-
stützt damit die Nachwuchsförderung des Vereins.
Die historischen Fahrzeuge werden von ehrenamtlich engagierten 
Clubfreunden der Rotarischen Oldtimerfreunde Deutschland und 
des Rotary Club Adenau-Nürburgring zur Verfügung gestellt und per-
sönlich gefahren. Insgesamt können daher maximal 50 Rundfahrten 
angeboten werden. Eine frühzeitige Reservierung wird empfohlen.
Der Co-Präsident des Rotary Club Adenau-Nürburgring, Dirk Len-
zen, freut sich auf die gemeinsame Aktion:
„Historische Automobile begeistern Menschen jeden Alters. Wenn wir 
diese Begeisterung mit einem guten Zweck verbinden können, ent-
steht daraus weit mehr als nur eine schöne Rundfahrt. Mit jeder Teil-
nahme unterstützen unsere Gäste unmittelbar die Jugendarbeit des 
MSC Adenau. So verbindet sich einmal mehr für uns Rotarierinnen 
und Rotarier gelebter Gemeinsinn mit lokalem Fördermehrwert.“
Die rotarischen Charity-Oldtimerrundfahrten verbinden automobile 
Leidenschaft, ehrenamtliches Engagement und regionale Verant-
wortung. Die Initiatoren hoffen auf viele Besucherinnen und Besu-
cher, die mit ihrer Teilnahme nicht nur ein außergewöhnliches Oldti-
mer-Erlebnis genießen, sondern zugleich die erfolgreiche 
Nachwuchsarbeit des MSC Adenau unterstützen.
Rundfahrtbestellungen
Maik Rauhe
E-Mail: maik.rauhe@mscadenau.de, Mobil: 0173 8693446 oder
Dr. Thomas Haan
E-Mail: dr-haan@t-online.de, Mobil: 0171 3309255
Veranstaltungsdaten auf einen Blick:
Rotarische Charity-Oldtimerrundfahrten
Samstag, 8. August 2026
17 bis 19 Uhr
Start und Ziel:
Parkplatz Pferdemarkt hinter dem Sparkassengebäude, Adenau
Rundfahrtdauer: ca. 20 Minuten
Fahrpreis: 30 Euro pro Person
Verfügbarkeit: maximal 50 Rundfahrten
Der gesamte Erlös kommt der Jugendarbeit des MSC Adenau e. V. 
zugute.
[Rotary Club Adenau-Nürburgring]
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Samstag, 1. August
Oberehe, 17.30 Uhr: Vorabendmesse
Walsdorf, 19:00 Uhr: Vorabendmesse
Sonntag, 2. August
Niederehe, 09:00 Uhr: Hochamt
Nohn, 10.30 Uhr: Wort-, Gottes- und Kommunionfeier
Üxheim, 10.30 Uhr: Hochamt
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des Pastoralen 
Raumes Adenau-Gerolstein: 
https://www.pr-adenau-gerolstein.de/pfarreien/maria-koenigin/

„Nicht diese Menschen haben versagt. Sie mussten das Versagen 
staatlicher Strukturen auffangen. Die Entschuldigung weist die politi-
sche und moralische Verantwortung dorthin, wo sie hingehört: zum 
Staat. Damit entlastet sie zugleich diejenigen, die in der Flutnacht vor 
Ort geholfen, gerettet und Verantwortung übernommen haben“, er-
klärt van Bebber.

Ulrich van Bebber im Gespräch mit Ministerpräsident Gordon 
Schnieder bei dessen Besuch bei der Lebenshilfe in Sinzig.
� Foto: Dennis-A.Hundt

Für die FDP Ahrweiler darf die Entschuldigung kein Schlusspunkt 
sein. Aus der Anerkennung des Staatsversagens müssten konkrete 
Konsequenzen folgen: verlässliche Warn- und Kommunikationswe-
ge, klare Zuständigkeiten, funktionierende Verfahren und ein Katast-
rophenschutz, der auch besonders gefährdete Menschen und Ein-
richtungen von Anfang an einbezieht. Ebenso müsse das Land den 
Wiederaufbau weiter entschlossen unterstützen und noch bestehen-
de bürokratische Hindernisse abbauen.
[Pressemitteilung der FDP Kreis Ahrweiler]

	» Kirchliche Nachrichten

	■ Neuapostolische Kirche
Hohenstaufenstraße 23, 53489 Sinzig
Die Gottesdienste finden sonn-
tags, um 10 Uhr und mittwochs, 
um 20 Uhr statt. Änderungen 
werden in der Gemeinde 
bekanntgegeben.

	■ Pastoraler Raum 
Adenau-Gerolstein

Sekretariat: 
Tel. 02691 / 9329515
Leitungsteam:
Carmen Perling: 
Tel. 02691 / 9329516
Rainer Justen: 
Tel. 02691 / 9329517
Philipp Hein: 
Tel. 02691 / 9329518
Kirchstraße 28, 53518 Adenau, 
www.pr-adenau-gerolstein.de

	■ Pfarrei Maria Königin 
In der Kalkeifel

Samstag, 25. Juli
Üxheim, 17.30 Uhr: 
Vorabendmesse
Niederehe, 19 Uhr: 
Vorabendmesse
Sonntag, 26. Juli
Nohn, 9 Uhr: Hochamt
Oberehe, 10.30 Uhr: 
Kirmesmesse mit anschließen-
der Gräbersegnung

 

 

Helmut 
Roswitha und Paul 
Nicole und Achim 

sowie Enkel  
und alle Angehörigen 

Thea Neunzig 
geb. Löhr 

*18.06.1960  †19.07.2026 

Unendlich traurig und dankbar 
für die gemeinsame Zeit nehmen wir  

Abschied von unserer Mama, 
Oma, Schwiegermutter, 

Schwester und Tante 

Die Trauerfeier halten wir am Mittwoch, dem 05.08.2026 um 10.30 Uhr  
auf dem Friedhof in Adenau, anschließend ist die Urnenbeisetzung. 

 

 
 

D
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G Für die erwiesene Anteilnahme  

und die trostreichen Worte  
anlässlich des Todes meines 
Sohnes, Bruders und Onkels

Werner Besseler
* 25.06.1960      † 30.05.2026

sagen wir herzlichen Dank.

Im Namen der Familie

Anneliese Besseler

Insul, im Juli 2026

... dem Leben einen würdigen Abschluss geben

Ihr Ansprechpartner im Umkreis der Vulkaneifel und darüber hinaus.

Walsdorf & Hillesheim ✆ 06593-323 · Dreis-Brück ✆ 06595-263

Man lebt zweimal: das erste Mal in der Wirklichkeit,
das zweite Mal in der Erinnerung.� Honoré de Balzac

https://www.pr-adenau-gerolstein.de/pfarreien/maria-koenigin/
http://www.pr-adenau-gerolstein.de
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Montag, 27. Juli
9.30 Uhr Arbach Kirmesmesse
11 Uhr Köttelbach Kirmesmesse
18 Uhr Kolverath Kirmesmesse
Redaktionsschluss „Glauben erleben“ Ausgabe September 
2026 ist der 31.07.2026
Es können nur Messbestellungen und Textbeiträge berücksich-
tigt werden, die schriftlich und rechtzeitig zum Redaktions-
schluss im Pfarrbüro Kelberg, bzw. im Pfarramt Müllenbach 
vorliegen.
Pfarrbüro Kelberg, Blankenheimer Str. 6 53539 Kelberg,
Tel. 02692 / 364. E-Mail: pfarramt-kelberg@bistum-trier.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Dienstag, Freitag: 9 Uhr bis 12 Uhr
Mittwoch: 14 Uhr bis 16 Uhr

	■ Gottesdienstordnung Pfarrei Adenauer Land
Samstag, 25. Juli Hl. Jakobus, Apostel
Dorsel 13.30 Uhr Trauung
Aremberg 17 Uhr Vorabendmesse
Dümpelfeld18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 26. Juli 17. Sonntag im Jahreskreis
Reifferscheid 9 Uhr Hl. Messe
Adenau 10.30 Uhr Hl. Messe
Barweiler 10.30 Uhr Hl. Messe
Ohlenhard 10.30 Uhr Festmesse zur Kirmes
Wershofen 14.30 Uhr Tauffeier
Schuld 14.30 Uhr Tauffeier
Barweiler 17 Uhr Anbetungsstunde
Montag, 27. Juli Montag der 17. Woche im Jahreskreis
Wiesemscheid 10 Uhr Festmesse zur Kirmes
Mittwoch 29. Juli Hl. Marta, Maria und Lazarus
Adenau 17.30 Uhr Rosenkranzgebet am hl. Josef
Kottenborn18.30 Uhr Hl. Messe
Donnerstag 30. Juli Donnerstag der 17. Woche im Jahreskreis
Dümpelfeld 15 Uhr Ü-60-Treffen im Pfarrheim
Breidscheid18.30 Uhr Hl. Messe
Schuld/Schorn18.30 Uhr Hl. Messe an der Schornkapelle
Samstag 1. August Hl. Alfons Maria von Liguori, Ordensgründer, 
Bischof, Kirchenlehrer
Barweiler 16 Uhr Seniorennachmittag als Grillfest
Antweiler 17 Uhr Vorabendmesse
Kirmutscheid 18.30 Uhr Vorabendmesse
Schuld 18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag 2. August 18. Sonntag im Jahreskreis
Dorsel 9 Uhr Hl. Messe
Adenau 10.30 Uhr Hl. Messe Bibel erzählen statt Predigt
Hümmel 10.30 Uhr Festmesse zur Kirmes anschl.  Kranzniederlegung
Aremberg Gespielte Geschichte „Eine Reise ins 18. Jahrhundert“. 
14 Uhr Treffpunkt Kirche.
Barweiler 17 Uhr Anbetungsstunde

	■ Pfarrei Kelberger Land St. Christophorus
mit den Pfarrbezirken Beinhausen, Bodenbach, Kelberg, Müllen-
bach, Nürburg, Retterath, Uersfeld, Uess und Welcherath
Samstag, 25. Juli
17.30 Uhr Bodenbach Vorabendmesse
19 Uhr Welcherath Vorabendmesse
Sonntag, 26. Juli
9 Uhr Hilgerath Hochamt
9 Uhr Retterath Hochamt (MD-Gr.2)
10.30 Uhr Müllenbach Hochamt
14.30 Uhr Arbach Andacht

Müh‘ und Arbeit war dein Leben, 

treu und fleißig deine Hand, 

für die deinen nur zu streben, 

weiter hast du nichts gekannt. 

Es tut unendlich weh,  
dich gehen lassen zu müssen,  

aber wir sind zutiefst dankbar,  
dass wir dich hatten. 

In unseren Herzen  
wirst du immer bei uns sein. 

Heinrich Romes 
*25.05.1946   †13.07.2026 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Cilly 

Anja und Frank 
mit Sebastian, Florian und Tobias 

sowie alle Angehörigen 

Traueradresse: 53518 Wimbach, Gartenstraße 6 
Das Sterbeamt halten wir am Dienstag, dem 4. August 2026 um 14.30 Uhr  
in der Kapelle in Wimbach. Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt. 

Das Totengebet ist am Montag, dem 3. August 2026 um 18.30 Uhr in der Kapelle in Wimbach. 

Traueranzeigen aufgeben:

	 Anzeige online buchen 
und gestalten:  
anzeigen.wittich.de

	 per E-Mail: 
s.krupp@wittich-ahrweiler.de

	 per Telefon: 02641 9707-12

	 per Telefax: 02641 9707-27

	 wenden Sie sich direkt 
an Ihre Annahmestelle oder 
Ihr Bestattungsunternehmen

Fordern Sie unseren kostenlosen Musterkatalog an.
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DER LINUS WITTICH MEDIEN KG HÖHR-GRENZHAUSEN / AHRWEILER
Die von der LINUS WITTICH Medien KG (hier „Medienhaus“ ge-
nannt) herausgegebene Zeitung und deren Online-Publikations-
kanäle dienen in erster Linie der Vermittlung amtlicher Bekanntma-
chungen, Nachrichten und Informationen aus der VG, Stadt- oder 
Gemeindeverwaltung. Zusätzlich werden Veröffentlichungen von 
Kirchengemeinden, Vereinen und Verbänden (hier „Organisation“ 
genannt) kostenfrei veröffentlicht. 

Die Organisationen müssen in der jeweiligen VG/Stadt/Gemeinde 
ansässig sein.  Es besteht seitens des Medienhauses keine Pflicht 
zur Veröffentlichung eingereichter Artikel. Verantwortung und 
Hoheit für die Gestaltung der Artikel liegen ausschließlich beim 
Medienhaus. Der Charakter der Bürgerzeitung und deren On-
line-Kanäle als sachliche und auf kommunale Ebene abgestellte, 
neutrale und (partei-)politisch unabhängige Informationsquelle 
muss gewahrt werden. In Ausnahmefällen entscheidet die VG/
Stadt/Gemeinde über die Veröffentlichung und regelt dies direkt 
mit dem Medienhaus.

Für die Veröffentlichung dieser Nachrichten gelten  
die folgenden Regelungen, wobei grundsätzlich  
kein Anrecht auf Veröffentlichung besteht.

Anlieferung der Artikel

Die Inhalte müssen grundsätzlich in digitaler Form über das in-
ternetbasierte Redaktionssystem des Medienhauses eingereicht 
werden. Das System des Medienhauses ist erreichbar unter: 
https://cmsweb.wittich.de. Die Anmeldung ist kostenfrei. Dem 
Medienhaus auf anderen Wegen erreichende Artikel bleiben un-
berücksichtigt. Es erfolgt keine Benachrichtigung des Einsen-
ders über eine Veröffentlichung, Änderung oder Nichtveröffent-
lichung seines Artikels.

Textlänge

Die maximale Artikel-, Zeichen- und Bildanzahl pro Ausgabe wird 
im CMS-System angezeigt. Eine Überschreitung der zugelasse-
nen Artikel-, Text- oder Bildmenge ist technisch ausgeschlossen. 
Ausnahmen werden einzig durch das Medienhaus bzw. die VG/
Stadt/Gemeinde entschieden.

Stil

Berichte sind sachlich und informativ zu halten. Grüße, Floskeln 
oder Wünsche sind keine sachlichen Informationen und werden 
nicht veröffentlicht. Das Medienhaus behält sich vor, Berichte 
wegen ihres Inhalts, Stils oder ihrer Schreibart nur auszugsweise 
oder gar nicht zu veröffentlichen.

Spezielle Platzierungen

Die Belegung der Titelseite sowie der vorderen gestalteten Sei-
ten der Zeitung oder deren Online-Kanäle regelt je nach Verein-
barung ausschließlich die VG/Stadt/Gemeinde oder das Medien-
haus. Wünsche dazu sind rechtzeitig bei VG/Stadt/Gemeinde/
Medienhaus einzureichen.

Firmennennungen, Originalunterschriften, Logos

Firmennennungen, egal welcher Art, sind auf ein notwendiges 
Minimum zu reduzieren und dürfen nur als Nennung des Firmen-
namens sowie des Ortes erfolgen. Originalunterschriften unter 
Vereins- und Verbandsmitteilungen werden nicht abgedruckt. 
Werbung für Firmen muss unterbleiben. Im Rahmen der redak-
tionellen Berichterstattung darf keine Firmenwerbung erfolgen 
(z. B. beim Sportfest des SV gibt es das gute „Meyer Bier“).

Veröffentlichung als bezahlte Anzeige

Anmeldeformulare für Reisen, Reiseausschreibungen, Nach-
rufe, Danksagungen an Firmen oder Personen, Werbung für 
Musikgruppen, Kapellen, Personen, Dienstleister wie Pflege-
dienste, Taxiunternehmen oder Menüdienste, Glückwünsche 
an Vereinsmitglieder oder Mitbürger etc. können nur in Form 
einer bezahlten Anzeige veröffentlicht werden. Presse- und 
Wettbewerbsrecht sind hierbei zu beachten.

Wiederholungen und Fortsetzungen

Eine Wiederholung von Einladungen, Berichten oder Mitteilun-
gen ist nicht möglich. Lediglich kurze Folgehinweise in Textform 
können veröffentlicht werden.

Fotos und Grafiken

Zu den Berichten können Fotos veröffentlicht werden. Clip-Art-
Grafiken und Fantasieformen wie Sterne, Kreise oder ausge-
schnittene Bildteile werden grundsätzlich nicht veröffentlicht.

Urheberrecht, DSGVO und Persönlichkeitsrechte

Mit Übergabe eines Artikels über das CMS-System zur Veröf-
fentlichung an das Medienhaus bestätigt der Einsender, dass er 
die Urheberrechte bzw. die Veröffentlichungsrechte des einge-
reichten Materials besitzt und das „Recht am eigenen Bild“ der 
abgebildeten Personen gewahrt bleibt und Abdruck sowie die 
Darstellung im Internet erlaubt sind.

Kirchliche Nachrichten

Es werden Termine und Gottesdienstordnungen der Kirchen und 
zugelassenen Konfessionen veröffentlicht, insofern diese den 
bereits o. g. Bedingungen entsprechen. Predigten, Hirtenbriefe 
sowie Gedanken und Stellungnahmen zu kirchlichen und welt-
lichen Themen bleiben unberücksichtigt.

Nachrichten Politischer Parteien und Bürgerinitiativen *1)

Veröffentlichungen oder Stellungnahmen zu politischen Tages-
fragen oder Stellungnahmen von politischen Parteien und Wäh-
lergruppen, deren Untergruppierungen oder Vereinigungen, die 
um Stimmen werben sowie Bürgerinitiativen bleiben innerhalb 
des redaktionellen Teils unberücksichtigt. Ausnahmen sind hier-
bei lediglich kurze Veranstaltungsankündigungen. 

Leserbriefe, Artikel überregionaler Organisationen

Grundsätzlich werden keine Leserbriefe sowie Texte von Privat-
personen oder überregionalen Organisationen kostenfrei veröf-
fentlicht.

Anwendung geltender Rechtsvorschriften

Ungeachtet vorstehender Regelungen dürfen eingereichte re-
daktionelle Inhalte prinzipiell nicht gegen einschlägig geltende 
Rechtsvorschriften verstoßen. Das Medienhaus behält sich vor, 
solche Einreichungen nach entsprechender Prüfung auch ohne 
Rücksprache mit der jeweiligen einsendenden Person nicht zu 
veröffentlichen.

*1) Sollten in Abstimmung mit der VG/Stadt/Gemeinde redaktionelle Veröffent-
lichungen von Parteien und politischen Gruppierungen zugelassen sein, so 
gelten für den Abdruck dieser Mitteilung gesonderte Richtlinien, die beim Me-
dienhaus angefragt werden können.

RICHTLINIEN
FÜR REDAKTIONELLE VERÖFFENTLICHUNGEN 

VON VEREINEN, KIRCHEN UND VERBÄNDEN 

IN ZEITUNGEN UND ONLINEMEDIEN
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Lösungswort KW 29/26: DISTEL

LÖSUNGSWORT

1 2 3 4 65

Rätsel Spaß
Kreuzworträtsel | Sudoku Mit uns erreichen

Sie Menschen!

Ahrstraße 7         Ahrtalstr. 31
53533 Müsch     53533 Antweiler
Öffnungszeiten Müsch:
Di.- Fr.                   08.00 -13.00 Uhr . 15.00 -18.00 Uhr
Mi.                   Nachmittag geschlossen
Sa.                   07.00 -13.00 Uhr

Öffnungszeiten Antweiler:
Di.- Fr.             08.00 -13.00 Uhr
Sa.                   07.00 -13.00 Uhr

Tel. 02693- 372 Tel. 02693-9338877

Hofladen  

 Leif

Hofladen  

 Leif
Angebote vom 28.07. bis 01.08.2026

Lummer-Steaks
gewürzt

100 g

Bratwurst-
spieße 

100 g

Eifeler  
Knochen-
schinken

100 g1,39€ 2,79 €1,49 €

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenonline

Jetzt 

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 



Nr. 30/2026	 Adenauer NACHRICHTEN� Seite 21

SOMMER-SOMMER-

SALE
Viele MÖBEL + KÜCHEN

   aus unserer Ausstellung

KÜCHEN ESSZIMMER TISCHE STÜHLE SESSEL WOHNWÄNDE SOFAS SCHLAFZIMMER SCHRÄNKE

Am alten Wehr 16
53518 ADENAU
Tel.: 02691 - 930303

Öffnungszeiten: Mo – Fr:  9.00 – 18.30 Uhr · Sa  9.00 – 14.00 Uhr

  Wer zuerst kommt,
hat die größte Auswahl!

Schnell sein und MARKEN-
 SCHNÄPPCHEN sichern!

56587 Oberraden / Straßenhaus · Gewerbepark 1 · Tel. 0 26 34 / 95 41-0 · www.guenther-wintergarten.de

Türen · Fenster ·Wintergärten
GROSSE AUSSTELLUNG MIT PRODUKTIONSBESICHTIGUNG

SAUNA

SWIM SPA

WHIRLPOOLS

HAUSTÜREN

FENSTER

Terrassendach – Carport – Haustür-Vordach

• Eigene Herstellung
• Keine Subunternehmer
• Ausbildungsbetrieb

FACH- UND
SCHAUTAGE
Öffnungszeiten:

Werktags 8.00 – 18.00 Uhr

Samstag 10.00 – 14.00 Uhr

und nach Vereinbarung

- An Feiertagen geschlossen -

■  Mehr als 8.500 eigene Verteiler.   ■  In 11 Bundesländern vertreten.    ■  Kontrollierte Verteilung.
Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können.  verteilung.wittich.de
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einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: s.krupp@wittich-ahrweiler.de
oder telefonisch: 02641 9707-12

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

SonStigeS

!!!Achtung Ankauf!!! von Pelzen,
Bekleidung aller Art, Zinn, Bilder,
Häkeldeckchen, Sammeltassen,
Porzellan, Stoffe u. Garne, Bern-
stein, Koralle, Grandel u. Mode-
schmuck, Möbel, Silberbestecke,
Münzen, Frau Klimt auch Sa + So
erreichbar, Tel.: 0170-2910758

Wir haben wieder Termine frei!

Terrassen, Balkone, Treppensanie-
rung, Dächer, Fassaden, Mauern,
Garten, Einfahrten u. Bodenbeläge,
Feuchte Wände? Nasser Keller?
Kostenlose Besichtigung u. Bera-
tung vor Ort 0163 4928623!!!

Frau Kriek kauft Puppen, Bücher,
Römergläser, Porzellan, Besteck,
Modeschmuck, Abendmode. Tel.:
0176-15790560, Mo-Sa 09-18 Uhr

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Überall da, wo es Podcasts gibt.

- A
nz

ei
ge

 -

PROGRAMM
FREITAG    
21:00 Uhr Disco-Party mit DJ Kappes 
21:00 –
22:00 Uhr Glasbier: Two for One

SAMSTAG

20:00 Uhr Ausgraben der Kirmes
21:00 Uhr Kirmesball mit 2old4u

SONNTAG  EINTRITT FREI! 
10:30 Uhr Hl. Messe mit Kranzniederlegung 
12:00 Uhr Nonstop Blasmusik  

mit dem Musikverein Hümmel  
und den Wershofener Musikanten

MONTAG      EINTRITT FREI! 
11:00 Uhr Frühschoppen mit Kicker-Turnier
15:30 Uhr Hahnenköppen
20:00 Uhr Hahnenkönigsball mit da vinci

Sonntags und montags ab 12:00 Uhr Hüpfburg 
& Spiele für unsere „Kleinen“.
An allen Tagen ist für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt!

KIRMES UND
FEUERWEHRFEST

Es laden ein die FFW HÜMMEL und der  

KAMERADSCHAFTSVEREIN  
DER FFW HÜMMEL E.V.
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31.07. – 03.08.2026 in Hümmel

   
  

 

 
 

  
  
  

 

      
 
 
 

Akustikbau Breitzter GmbH 
Guido Breitzter

Kapellenstraße 12a · 53520 Hümmel-Heistert
Telefon: 0 26 94 911 810 · Mobil: 0151 21 90 55 07

www.akustikbau-breitzter.de

www.emons-bau.de · Tel.: 0 26 94/91 13 76
Bau-Leistungen

Rohbau
An- und Umbau
Sanierungen
Außenanlagen

Dach-Leistungen

Steildachdeckung |Flachdach
Klempnerarbeiten
Dachwartung und -reparatur
Photovoltaik-Anlagen

 

 

Foto: privat
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DIE GROßE TOMBOLA DER VOR-TOUR!

Freitag, 24. Juli 2026

1. Koblenz-Moselweiß 8.40 Uhr
2. Niederzissen  12.10 Uhr
3. Ahrweiler 14.30 Uhr
4. Bad Breisig  16.00 Uhr
5. Andernach (eigene Tombola) 17.25 Uhr

Samstag, 25. Juli 2026

1. Winningen 9.00 Uhr
2. Polch  10.50 Uhr
3. Mayen  12.20 Uhr
4. Mendig (eigene Tombola) 14.10 Uhr
5. Mülheim-Kärlich 16.10 Uhr

Sonntag, 26. Juli 2026

1. Rhens   9.25 Uhr
2. Boppard  10.45 Uhr
3. Braubach 11.30 Uhr
4. Engers   13.50 Uhr
5. Koblenz, Kemperhof 15.40 Uhr

SIE MÖCHTEN LOSE KAUFEN?
Besuchen Sie uns an den Stopporten der 

VOR-Tour der Hoff nung im Rahmen unserer großen 
Jubiläums-Tour 2026. Hier können Sie Lose zum 

Stückpreis von 2,50 Euro erwerben und unterstützen 
somit krebskranke und hilfsbedürftige Kinder!

www.vortour-der-hoff nung.de

SEIT 1996

Gewinnen Sie Preise im Gesamtwert von 20.000,- Euro

Achttägige Indien-Rundreise 
im Wert von 2.600 €

„Feuertopf“ - Der besondere Grill 
im Wert von 2.399 € 

Mehrtägige Erlebnis-Busreise 
im Wert von 1.600 € 

zum Beispiel zum Beispiel zum Beispiel

...und noch viele weitere attraktive Sachpreise.

Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich · Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 598,-

 Jedes neue 
Brautkleid

IMPRESSUM
Amtliches Bekanntmachungsorgan der Verbandsgemeinde 
Adenau
Die Heimatzeitung für die Stadt Adenau, Antweiler, Aremberg, Barweiler, 
Bauler, Dankerath, Dorsel, Dümpelfeld, Eichenbach, Fuchshofen, Harscheid, 
Herschbroich, Hoffeld, Honerath, Hümmel, Insul, Kaltenborn, Kottenborn, 
Leimbach, Meuspath, Müllenbach, Müsch, Nürburg, Ohlenhard, Pomster, 
Quiddelbach, Reifferscheid, Rodder, Schuld, Senscheid, Sierscheid, 
Trierscheid, Wershofen, Wiesemscheid, Wimbach, Winnerath und Wirft 
erscheint wöchentlich.
Herausgeber und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG
Wilhelmstraße 17, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Telefon: 02641/97070, www.wittich.de
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Geschäftsführer: Jens Hofenbitzer 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Jens Hofenbitzer
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Ralf Wirz 
Redaktionssystem:	 �cmsweb.wittich.de
Satz und Vertrieb:	 LINUS WITTICH Medien KG
	 56203 Höhr-Grenzhausen
Druck:	 DHW Föhren
Innerhalb der Stadt wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zuge-
stellt; im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro + Versandkosten. 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen über-
nimmt der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift 
des Verfassers gekennzeichnet sein.
Gezeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch 
verantwortlich ist. Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für 
Textveröffentlichungen gelten unsere AGB. Für die Richtigkeit der Anzei-
gen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte Anzeigen-
motive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z. Z. 
gültige Anzeigenpreisliste. Bei Nichtbelieferung ohne Ver-
schulden des Verlages oder infolge von höherer Gewalt, 
Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens bestehen keine An-
sprüche gegen den Verlag.
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Steuerfachangestellte / 
Steuerfachwirt (m/w/d) 
in Vollzeit/Teilzeit gesucht

Wir sind eine Gruppe von 12 Medien- und Druckhäusern in 
Deutschland und Österreich mit Sitz der Unternehmenslei-
tung und einer Steuerabteilung in Höhr-Grenzhausen. 

Wir betreuen die Mediengruppe mit Fokus auf Steuern. Un-
ser Team zeichnet sich durch z.B. flache Hierarchien und 
ein angenehmes Arbeitsklima in einem Familienunterneh-
men aus.

Ihre Aufgaben:
%  Eigenverantwortliche Bearbeitung  

von Finanzbuchhaltungen
%  Erstellung von Lohn- und Gehaltsabrechnungen
% Erstellung von Jahresabschlüssen  

und Gewinnermittlungen (EÜR)
% Erstellung von betrieblichen Steuererklärungen
% Direkter Kontakt mit Finanzämtern  

und anderen Institutionen.

Ihr Profil:
% Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung  

zum/zur Steuerfachangestellten (m/w/d)
% fundierte Kenntnisse im Steuerrecht  

und in der Buchhaltung
% Erfahrungen in der Erstellung von Steuererklärungen
%  versiert im Umgang mit Behörden
% eigenständige und gewissenhafte Arbeitsweise
% hohe Motivation und Verantwortungsbewusstsein
% fundierte Kenntnisse in MS Office
% Zuverlässigkeit, strukturierte Arbeitsweise und Teamgeist

Was wir Ihnen bieten:
% Gehalt: Überdurchschnittliche Vergütung
% Flexibilität: Homeoffice-Möglichkeit und  

flexible Arbeitszeiten
% Benefits: Betriebliche Altersvorsorge / JobRad /  

30 Tage Urlaub / Ferienhausnutzung
% Atmosphäre: Moderner, heller Arbeitsplatz  

mit neuester Technik

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
 Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung,  

gerne per E-Mail an

personal@wittich-hoehr.de

LW Medien GmbH
Rheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen

Personalabteilung

JOBS 
IN IHRER REGION

Komm ins Team
karriere-im-lbm.de

Der LBM ist der kompetente Partner  
für Mobilität in Rheinland-Pfalz.  
Gestalten Sie mit uns die Wege von morgen.
Wir suchen
Mitarbeiter (m/w/d) Verwaltung für die Bereiche 
Rechnungswesen oder Registratur
Dienstort: Cochem-Koblenz

Techniker (m/w/d) der Fachrichtung Bautechnik für 
den Bereich der Bauüberwachung
Dienstort: Koblenz 

*keine Anrufe möglich

Bewirb Dich per WhatsApp      0171 6474125* oder online unter www.wittich.de/zustellung

MACH MEHR AUS MACH MEHR AUS 
DEINEM SOMMER!DEINEM SOMMER!
Eis in der Hand und
Geld auf der Bank:

Egal ob Du gerade für den 
Führerschein, Konzert-Tickets 
oder den nächsten Urlaub 
sparst - mit einem Ferienjob 
als Zusteller (m/w/d) kommst
Du deinem Ziel ein ganzes 
Stück näher.

FERIENJOB FERIENJOB 
ALS ZUSTELLER ALS ZUSTELLER 
(M/W/D)(M/W/D)
Mindestalter: 
13 Jahre
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Apothekenfinder Notdienst �������������������������������������������  Tel. 22833

APOTHEKEN

Polizei �������������������������������������������������������������������������������������110 
Alle Fernsprechanschlüsse im Bereich der Verbandsgemeinde
Adenau sind an das Notrufnetz Nr. 110 angeschlossen. In Not-
fällen kann diese Nummer gebührenfrei gewählt werden. Eine 
Vorwahl ist nicht erforderlich.

Notruf Rettungsdienst/Feuerwehr ���������������������������������������112

DRK-Krankentransport�����������������������������������������������Tel. 19222

Polizeiinspektion Adenau���������������������������������Tel. 02691 925-0

Meldung Verkehrsunfall �����������������������������������Tel. 02691 925-0

Giftnotruf-Zentrale 24 Stunden�����������������������Tel. 06131 19240 

NOTRUFE� ALLE ANGABEN OHNE GEWÄHR

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: ��������������������������������� Tel. 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder 
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der 
Rettungsdienst unter 112 zu alarmieren.

ÄRZTE

Notfälle und technische Störungen:
Erdgasversorgung ������������������������������������������������Tel. 0261 299955 
(Energienetze Mittelrhein GmbH & Co.KG)

Wasserversorgung ��������������������������������������������  Tel. 02691 921555 
(SWB Regional GmbH)

Stromversorgung �����������������������������������������������  Tel. 0800 4112244 
(Westnetz Störungshotline)

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Hochwasservorhersage und Pegelstände
����������������������������������������������������������������� www.hochwasser.rlp.de

Wettervorhersagen und -warnungen
������������������������������������www.dwd.de, www.naturgefahrenportal.de

Warn-Apps 
KATWARN, NINA, Mein Pegel, WarnWetter

WETTER UND WARNUNGEN

Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:�������Tel. 0180 5040308
üblicher Telefontarif. Telefonansage zu folgenden Zeiten:
Mi. + Fr.: 14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Sa. 08:00 Uhr – Mo. 08:00 Uhr 
Feiertag 08:00 Uhr – Folgetag 08:00 Uhr

ZAHNÄRZTE

Marienkrankenhaus Klinikum im Kreis Ahrweiler
������������������������������������������������������������������������������ Tel. 02641 83-0
������������������������������������������������� E-Mail: info.maw@marienhaus.de
Dahlienweg 3, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
www.marienhaus-klinikum-ahr.de

KRANKENHAUS

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ahrweiler e.V.
Sozialer Service, Migrations- und Integrationsberatungsstelle: 
��������������������������������������������������������������������������� Tel. 02641 97800
HausNotrufService: ����������������������������������������� Tel. 02641 978032

Sozialstation Adenau-Altenahr  
Ambulante Kranken- und Altenpflege, Mobiler Sozialer Dienst, 
������������������������������������������������������������������������� Tel. 02691 305610
����������������������������������������������E-Mail: uwe.szymanski@adenau.de 

Pflegestützpunkt Adenau-Altenahr
Für ältere, kranke od. behinderte Menschen u. deren Angehörige. 
������������������������������������Tel. 02691 305612, Mobil: 0176 11305612 
��������������������� E-Mail: tanja.szymanski@pflegestuetzpunkte-rlp.de 
������������������������������������������������������������������������ Tel. 02691 305-613
����������������������� E-Mail: tatjana.hansen@pflegestuetzpunkte-rlp.de

Ambulante Dienste - solweo Adenau 
Hauptstraße 279 - 281, 53518 Adenau, ��������� Tel. 02691 9229-92
solweo.adenau@projekt-3.de
Mobile Dienstleistungen, ambulanter Pflegedienst, Haushalts-
nahe Dienstleistungen, Betreuungsdienste, Pflegeberatung/ 
Beratungseinsatz nach §37 Abs. 3 SGB XI

SKFM Ahrweiler e.V.
Katholischer Verein für soziale Dienste für den Landkreis Ahrweiler
www.skfm-ahrweiler.de
������������������������������������������������������������������������� Tel. 02641 201278
����������������������������������������������������� E-Mail: info@skfm-ahrweiler.de

SOZIALE DIENSTE

Sicherheitsberater für Seniorinnen und Senioren (SfS)
Wolfgang Heinisch�������������������������������������������������������� Tel. 0151 15203672
�����������������������������������������������������E-Mail: seniorenberatung@vgadenau.de

Landesprogramm Gemeindeschwesterplus 
Petra Jeandrée: Kostenlose Beratung für Seniorinnen und Senioren, 
die nicht pflegebedürftig sind, auf Wunsch Hausbesuche
����������������������������������������������������������������������������� Tel. 02691 305 615 
�������������������������������������������E-Mail: gemeindeschwester@adenau.de

Beratungsstelle Barrierefrei Bauen und Wohnen 
Kostenlose und firmenneutrale Beratung von Architekten zur barrierefrei-
en Wohnraumanpassung
����������������������������������������������������������������������������������������� Tel. 06131 244871 
���������������������������������������������������������E-Mail: barrierefrei-wohnen@vz-rlp.de

Hospiz-Verein Rhein-Ahr e.V. 
Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
������������������������������������������������������������������������������������������Tel. 02691 939898

Hospizlicher und palliativer Beratungsdienst 
Beratung rund um die Hospizarbeit
��������������������������������������������������������������������������������������� Tel. 02641 2077969

Verwaiste Eltern Rhein-Ahr-Eifel e.V. 
Unterstützung und persönliche Begleitung für alle, die um ein Kind 
trauern
Josefine Bonn ���������������������������������������������������������������� Tel. 0178 2390346 
Irmhild Langen ��������������������������������������������������������������� Tel. 0178 9625991 
Ulrik Schlig �������������������������������������������������������������������� Tel. 0160 93846629

Selbsthilfekontaktstelle WeKISS 
Vollumfängliche Beratung und Vermittlung zum Thema Selbsthilfe 
� www.selbsthilfe-rlp.de/wekiss
����������������������������������������������������������������������������������������������Tel. 02663 2540 
��������������������������������������������������������������������������������� E-Mail: info@wekiss.de

BERATUNGSSTELLEN
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Kreuzbund Adenau e.V. -
Selbsthilfegruppe für Alkoholkranke u. deren Angehörige.
Michael Schoen����������������������������������������������������. Tel. 0163 3625253

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle für Abhängige 
��������������������������������������������������������������������www.caritas-ahrweiler.de
������������������������������������������������������������������������������ Tel. 02641 759880
��������������������������������������E-Mail: suchtberatung@caritas-ahrweiler.de

Caritasverband Rhein-Mosel-Ahr e. V. in Ahrweiler 
Bahnhofstraße 5, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
������������������������������������������������������������������������������ Tel. 02641 759860
Allgemeine Sozialberatung, Schwangerschaftsberatung, Fluthilfe (E-
Mail: flut@caritas-rma.de), Familienpflege & Haushaltsorganisati-
onstraining, Lernpaten, Migrationsberatung für Jugendliche, Psycho-
soziale Hilfen für geflüchtete Erwachsene, Psychosoziale 
Beratungs- und Behandlungsstelle bei Suchtthemen (Alkohol, Medi-
kamente, Drogen) (suchtberatung-ahrweiler@caritas-rma.de)

Eltern helfen Eltern (Ahrweiler) 
Elternkreis suchtkranker Kinder und Jugendlicher 
����������������� www.elternkreis-suchtkranker-kinder-und-jugendlicher.de
����������������������������������������������������������������������������Tel. 02641 8904763

Beratungsstelle suchtkranker Kraftfahrer und Mehrfachpunktetäter
������������������������������������������������������������������������������������Tel. 02694 618
�������������������������������������������������������������� E-Mail: feekettel@freenet.de

Beratungsstelle Frau & Beruf (Ahrweiler) 
Beruflicher Wiedereinstieg und Karriereberatung für Frauen
������������������������������������������������������������������������������ Tel. 02641 900419

Gleichstellungsbeauftragte Ahrweiler 
Förderung der Gleichstellung von Frauen, um Benachteiligungen 
abzubauen
������������������������������������������������������������������������������ Tel. 02641 975349
��������������������������������������������������E-Mail: rita.gilles@kreis-ahrweiler.de

Traumahilfezentrum im Ahrtal
������������������������������������������������������������������������������ Tel. 02641 900419

Deutscher Kinderschutzbund Ahrweiler 
Eltern-Angebote, Eltern-Kind-Angebote, Austausch, Beratung für  
einen kinderfreundlichen Kreis Ahrweiler 
�������������������������������������������������� www.kinderschutzbund-ahrweiler.de
��������������������������������������������������������������������������������Tel. 02641 79798 
��������������������������������������E-Mail: info@kinderschutzbund-ahrweiler.de

Donum Vitae 
Schwangerschaftskonfliktberatung, allgemeine Schwangerschaftsberatung
�����������������������������������������������������������������������������Tel. 02641 916 333 
�����������������������������������������������������E-Mail: ahrweiler@donumvitae.org

Krebsgesellschaft RLP e.V. 
Professionelle, einfühlsame Hilfe für an Krebs erkrankte Menschen 
und ihre Familien
���������������������������������������������������������������������������� Tel. 0261 96388722 
�������������������������������� E-Mail: geschaeftsstelle@krebsgesellschaft-rlp.de

SONSTIGE BERATUNG

Robert Reuter
���������������������������������������������������������������������������������� Tel. 02695 1582
�����������������������������������������������������E-Mail: schiedsamt@vgadenau.de

Udo Seifen 
Vertretung bei Abwesenheit
������������������������������������������������������������������������������������ Tel. 02693 888

SCHIEDSPERSON

Ökumenische Flüchtlingshilfe Rhein-Ahr e.V. 
Intensive Vorbereitung auf die Anhörung beim BAMF
����������������������������������������������������������������������������Tel. 02641 3029555 
�������������������������������������������������������������������� E-Mail: info@oefh-aw.de

Forstrevier Hocheifel 
Beratung zur Bewirtschaftung eines Privatwaldes
Jens Marx .����������������������������������������������������������Tel. 02641 3029555

Alzheimer Gesellschaft e.V. 
���������������������������������������������������www.alzheimer-gesellschaft-rhpf.de
��������������������������������������������������������������������������������Tel. 0261 569860

Markt für Leib und Seele
Lebensmittelausgabe, Rat und Tat für Menschen in schwierigen  
Lebenssituationen
������������������������������������������������������������������������������Tel. 0170 7440767 
������������������������������������������� E-Mail: leibundseeleadenau@gmail.com
Rias Fundgrube – Kleidung * Wäsche * Haushaltswaren
Das etwas andere Kaufhaus
Verkaufsstelle: Kollengasse 14, 53518 Adenau
��������������������������������������������������������������������������� Tel. 0155  62207715
���������������������������������������������������� E-Mail: rias.fundgrube@gmail.com

Selbsthilfegruppe Long-Covid-SHG Eifel/Ulmen 
Jeden 2. Mittwoch im Monat in Ulmen
��������������������������������������������������Tel. 02653 1429 oder 0172 6503787
���������������������������������������������������������E-Mail: longcovid-eifel@gmx.de

Schnelle, unbürokratische Hilfe 
für unverschuldet in Not 
geratene Mitbürger/innen.

Der Bürgerfonds der Verbandsgemeinde Adenau wird durch 
Spenden finanziert. Helfen Sie mit!
Die Bürgerfonds-Spendenkosten lauten: 
IBAN / BIC: 
Kreissparkasse Ahrweiler: 
DE18 5775 1310 0000 1000 24 / MALADE51Ahr 

VR Bank RheinAhrEifel eG: 
DE55 5776 1591 0600 0220 00 / GENODED1BNA 

VR Bank Bonn Rhein-Sieg eG:
DE66 3706 9520 5838 0040 18 / GENODED1RST

Postbank Köln: 
DE84 3701 0050 0017 2905 06 / PBNKDEFF370 

Bitte als Betreff „Bürgerfonds“ angeben! Spenden in den 
Bürgerfonds sind steuerlich absetzbar. Auf Wunsch stellen 
wir Ihnen gerne eine Spendenbescheinigung aus.

Generationenbüro der Verbandsgemeinde Adenau 
Schwerpunkt Jugendarbeit�
������������������������������������������������������������������������� Tel. 02691 305111
�������������������������������������������������� E-Mail: jugendbuero@adenau.de
CARITAS-Ansprechpartner im Teilhabezentrum:
Sprechzeitenvereinbarung: ���������������������������� Tel. 02641 7598–60
Harald Müller: Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle 
bei Suchtthemen (Alkohol, Medikamente, Drogen)
Ursula Schmitten: Schwangerschaftsberatung
Christof Ewertz: Lebensberatung
(Erziehungs- u. Familienfragen, Ehe, Trennung, Scheidung)

Termine unter ������������������������������������������������������ Tel. 02641 3222

Jugendhilfestation Adenau 
Sozialpädagogische Familienhilfe, Erziehungsbeistand, Beglei-
tender Umgang, Schulsozialarbeit, Familienorientierte Soziale 
Gruppenarbeit
����������������������������������������������������������������������� Tel. 0151 74559864 
������������������E-Mail: lukas.emschermann@jugendhilfestationen.de
Jugend-Hilfe-Verein L.o.S - Leben ohne Schulden, 
Schuldenprävention, Schuldnerberatung für Menschen bis 35 Jahre
Einzeltermine nach telefonischer Absprache unter
���������������������Tel. 02641 9119559 oder per E-Mail: los@jhv-aw.de

Bürgerbüro Jugendamt 
Kreisverwaltung Ahrweiler
������������������������������������������������������������������������� Tel. 02641 975100

JUGEND

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download

mailto:leibundseeleadenau@gmail.com
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Verkauf ab Montag, 27. Juli 2026

Im Broel 14+16 · 53518 Adenau                                                          Öffnungszeiten:  Täglich von 7:00 bis 21:00 Uhr

6 x 0,33 l
1 l = 2,67 €
zzgl. Pfand 0,48 €

20 x 0,5/24 x 0,33 l
1 l = 1,40/1,77 €
zzgl. Pfand 3,10/3,42 €

6 x 0,33 l
1 l = 2,12 €
zzgl. Pfand 0,48 €

Leichte Rote für Grillabende
auch leicht gekühlt genießen!

Rossa di Toscana
Familienweingut Renzo Masi, Rufina
Cuvée aus Sangiovese und Colorino

4.1913.99 5.29

 

statt 6,99

Corte dei Mori
Nero d‘Avola
von der sonnenverwöhnten Insel Sizilien

 

statt 7,99

Brogsitter Rheinhessen
Serie Linus
Rotwein Cuvée, Cabernet Sauvignon 
und Merlot

 

statt 7,99
5.99

0,75-l-Flasche

(1 l = 7,99 €)

6.99
0,75-l-Flasche

(1 l = 9,32 €)

6.99
0,75-l-Flasche

(1 l = 9,32 €)


